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Verbandsgemeindeverwaltung 
bleibt bis auf weiteres geschlossen

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
die Auswirkungen der Verbreitung des Corona-Virus machen auch vor der Verbands-
gemeinde Bad Marienberg nicht halt. Aus diesem Grund ergreift die Verbandsge-
meinde Bad Marienberg einige Sofortmaßnahmen:
• Die Verwaltung bleibt bis auf weiteres geschlossen. Falls ein persönlicher Besuch 

zwingend erforderlich ist, melden Sie sich bitte telefonisch unter der Rufnummer 
02661-6268-0. Gerne vereinbaren wir dann einen Termin zur Vorsprache. Das Bür-
gerbüro ist unter der Nr. 02661-6268-280 und das Standesamt unter der Nr. 02661-
6268-222 erreichbar.

• Sämtliche Sportanlagen in Trägerschaft der Verbandsgemeinde Bad Marienberg 
sind für den Trainings- und Spielbetrieb bis auf weiteres geschlossen.

• Der Betrieb des Bürgerbusses wird ab sofort ausgesetzt.
Diese Maßnahmen dienen zum Schutz der Bevölkerung sowie der Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter der Verwaltung und sollen die weitere Ausbreitung des Virus verlang-
samen.
Weitere wichtige Hinweise sowie Hilfestellungen beim Umgang mit der derzeitigen 
Situation entnehmen Sie bitte der Allgemeinverfügung des Westerwaldkreises vom 
16.03.2020 auf Seite 5 im Innenteil! 
Hinweise zur Absage von Veranstaltungen entnehmen Sie bitte unserer Homepage 
https://www.bad-marienberg.de/ und den Dorfnews der „Digitalen Dörfer“

Verbandsgemeindeverwaltung 

In eigener Sache: Für den Fall, dass Ihr Mitteilungsblatt wegen des Corona-Virus‘ nicht oder nur eingeschränkt 
hergestellt oder verteilt werden kann, haben wir alle Inhalte online freigeschaltet. 
       Nutzen Sie diese Möglichkeit unter: OL.WITTICH.DE
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Überfall - Polizei  ..............................................................  110
Notrufnummer der Feuerwehr
und Rettungsdienst Notarzt  ............................................  112
Rettungsdienst - Krankentransport 
(kein Notruf  ................................................................  19222)
Giftnotzentrale  .........................................  Tel.: 06131/19 240
oder  ..............................................................  06131/232 466

■■ Ärztlicher Notfalldienst
Bereitschaftsdienstzentrale Hachenburg
Standort: DRK Krankenhaus Hachenburg, Alte Frankfurter 
Str. 10, 57627 Hachenburg, Telefon: 116117 (ohne Vorwahl)
Öffnungszeiten:
Montag 19.00 Uhr bis Dienstag 07.00 Uhr
Dienstag 19.00 Uhr bis Mittwoch 07.00 Uhr
Mittwoch 14.00 Uhr bis Donnerstag 07.00 Uhr
Donnerstag 19.00 Uhr bis Freitag 07.00 Uhr
Freitag 16.00 Uhr bis Montag 07.00 Uhr
Feiertag durchgehend geöffnet
Versorgungsgebiet:
Alle Orte unserer Verbandsgemeinde Bad Marienberg.

■■ Einheitliche zahnärztliche Notrufnummer
........................................................................  0180/5040308
zu den üblichen Telefontarifen
Ansage des Notfalldienstes zu folgenden Zeiten:
Freitag und Mittwoch von 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr,
Samstag 8:00 Uhr bis Montag 8:00 Uhr, an Feiertagen
von 8:00 Uhr bis zum nachfolgenden Tag 8:00 Uhr und
an Feiertagen mit einem Brückentag von
Donnerstag 8:00 Uhr bis Samstag 8:00 Uhr
Weitere Informationen zum zahnärztlichen Notfalldienst kön-
nen Sie unter www.bzk-koblenz.de nachlesen.
Eine Inanspruchnahme des zahnärztlichen Notfalldienstes 
ist wie bisher nach telefonischer Vereinbarung möglich.

■■ Augenärzte
Der augenärztliche Bereitschaftsdienst ist unter der Rufnum-
mer 0180/5112066 zu erreichen.

■■ Tierärzte
Im Notfall ist der zuständige Tierarzt unter der Rufnummer 
jedes niedergelassenen Tierarztes zu erfragen.

■■ Notdienst-Apotheken
Unter den folgenden Rufnummern werden Ihnen drei dienst-
bereite Apotheken in der Umgebung Ihres Standortes mit 
vollständiger Adresse und Telefonnummer angesagt:
0180-5-258825 - Plz (0,14 €/pro Minute) vom Festnetz.
0180-5-258825 - Plz (max. 0,42 €/Mon.) Mobilfunknetz:
Wählen Sie einfach eine der o.g. Notdienstnummern und 
anschließend sofort die Postleitzahl des aktuellen Standor-
tes über die Telefontastatur (z.B. für Bad Marienberg 0180-5-
258825-56470).
Der aktuelle Notdienstplan ist auch auf der Internetseite 
www.lak-rlp.de der Landesapothekerkammer jederzeit abrufbar.
Ein Apothekenotdienst wechselt jeweils morgens um 
8.30 Uhr.

■■ Rettungsdienst/Krankentransport
Deutsches Rotes Kreuz
Rettungsdienst Rhein-Lahn-Westerwald
Servicenummer aus allen Ortsnetzen  ........................  19222

■■ Wasser- und Klärwerk
Bei Störungen in der Wasserversorgung oder der Abwasser-
beseitigung ist der Bereitschaftsdienst der Verbandsgemein-

dewerke Tag und Nacht zu erreichen unter den Rufnummern
für das Wasserwerk  .......................................  0170/1889930
für das Klärwerk .............................................  0171/7777972

■■ Entstördienst bei Notfällen  
und technischen Störungen

Stromversorgung  ............................................  0261/2999-54
Energienetze Mittelrhein GmbH & Co. KG
Ein Unternehmen der evm-Gruppe

Kabel-TV/Internet  .......................................  0261/20162-222
KEVAG Telekom GmbH

Sozial- und Pflegedienste

- Anzeige -
■■ Pflegedienst Weingarten GmbH

Mittelgasse 1, Rennerod
Häusliche Krankenpflege und außerklinische Intensiv-
pflege
24 Stunden erreichbar:  ...............................  02664-990500
- Grundpflege / Behandlungspflege
- Häusliche Betreuungsangebote
- Hauswirtschaft, Menüservice
- Kostenlose Pflegeberatung
- Außerklinische Intensivpflege / Heimbeatmung

- Anzeige -
■■ Ambulanter Pflege- und Betreuungsdienst Klose

Mühlenstraße 18, 56479 Seck
„Der familiäre Pflegedienst im Westerwald“
Rund um die Uhr im Einsatz oder erreichbar:
Telefon: 02664/90294 oder 0172/6524436

- Anzeige -
■■ DRK-Sozialstation Westerwald

- Menschlichkeit vor Ort -
Bornwiese 1, 56470 Bad Marienberg
(24-Std. Rufbereitschaft) .................................02661/95104-0
- Grund- und Behandlungspflege
- Hauswirtschaftliche Versorgung
- Betreuungsleistungen
- Tracheostoma / Portversorgung
Hausnotruf: .................................................02661/95104-14
DRK-Fahrdienst ...........................................07000-3755899
Menü-Service .................................................02663/9427-14

- Anzeige -
■■ Diakoniestation Hachenburg - Bad Marienberg

Pflegen, Beraten, Betreuen, medizinische Versorgung,
Tagesbetreuung, Hauswirtschaft und vieles mehr.
Über 40 Jahre Erfahrung-Gerne sind wir auch für Sie da!
24 Stunden erreichbar unter  ..................... Tel: 02662/9588-0

- Anzeige -
■■ Häuslicher Pflegedienst Klaus-Günter Balzer

Pflegeversicherung, Grund- und Behandlungspflege, 
hauswirtschaftliche Versorgung, Mahlzeitendienst, kos-
tenlose Pflegeberatung, Pflegenachweis nach § 37,3 
SGB XI, Krankenhausnachsorge, Urlaubs-/Verhinde-
rungspflege, 24-Stunden-Bereitschaft
Erreichbar rund um die Uhr unter Telefon: 02661/939677 
(Neunkhausen); 02662/942666 (Hachenburg); 
Mobil: 0171/1712619

NOTRUFE / BEREITSCHAFTSDIENSTE
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- Anzeige -
■■ Ambulantes Pflegeteam Vital GmbH

Pflege-, Beratungs- und Entlastungszentrum Theis
Gemeinsam sind wir stark! Heike Theis & Team
- ambulante Krankenpflege u. medizinische Versorgung
- ambulante Betreuung nach §45
- hauswirtschaftliche Leistungen
- Vermittlung von behindertengerechten Wohnungen
www.pflegeentlastungszentrum.de
Lindenstraße 9, Pottum  .....................................  02664/8803

- Anzeige -
■■ Seniorengarten „Alte Schule“

mit dem iDeeCafé, ErzählCafé und StrandCafé
Solitäre Tagespflegeeinrichtung zur Entlastung
 pflegender Angehöriger
- Qualifizierte Betreuung und pflegerische Versorgung
- Hauseigener Fahrdienst (Jetzt NEU: Rollstuhlfahrten!)
Heike Theis & Team  .....................................  02664 9975997
www.tagespflege-ideecafe.de
Schulstraße 20, 56459 Pottum

- Anzeige -
■■ Aktiv + GmbH - Mobile Pflege

Bismarckstr. 6, 56470 Bad Marienberg
Grund- und Behandlungspflege, Verhinderungspflege, pfle-
gerische Betreuung, Hilfe bei der Haushaltsführung, Pflege-
einsätze nach §37,3 SGB XI, kostenlose Pflegeberatung.
Wir sind rund um die Uhr für Sie erreichbar.
Telefon: 02661 9837780, www.aktivpluspflege.de

- Anzeige -
■■ Mobili Pflegeteam Hof

Alltagshilfe und Krankenpflege
24 Std.  .........................................................  02661/9169894

- Anzeige -
■■ Hombach Haushaltsservice

Flurweg 14 A, 56472 Nisterau
Hauswirtschaftliche Versorgung nach  ....  §§45a u. b SGB XI,
Einzelbetreuung (Häuslichkeit)
Urlaubs/Verhinderungspflege, kostenlose Beratung
Tel.: 0 26 61 - 9 53 15 88, Mobil 01 71 - 8 35 43 72
www.hombach-haushaltsservice.de

- Anzeige -
■■ Ambulantes Pflegeteam Kleeblatt

Überlassen Sie Ihre Pflege nicht dem Zufall!
Häusliche Kranken- und Altenpflege - Hausnotruf - Hauswirt-
schaft - Pflegenachweis nach §37,3 SGB XI - 24h-Bereitschaft
Wir betreuen auch fünf Seniorenwohngemeinschaften in 
Mogendorf, Kroppach, Herschbach UWW, Marienrachdorf 
und Ewighausen.
Es sind noch Plätze frei - Sie erreichen uns unter der Ruf-
nummer 0 26 26 - 92 48 743.

- Anzeige -
■■ Haushaltsservice und Unterstützung im Alltag

OptiServ Dienstleistungsservice der AWO Gemein-
depsychiatrie gGmbH - Anerkannt nach §45a SGB XI mit 
den Pflegekassen abzurechnen (Entlastungsbetrag)
Hauswirtschaftliche Dienstleistungen
56470 Bad Marienberg, Vor der Heeg 1a  ....  02661/9808795

Beratungsdienste

■■ Kinderschutzdienst Westerwald -  
Deutsches Rotes Kreuz

Fachdienst für misshandelte und sexuell missbrauchte 
Kinder und Jugendliche und deren Angehörige
Tel.:  .........................................................  02662 / 96 97 46-0

Unsere telefonischen Sprechzeiten sind:
montags, dienstags und
donnerstags  ....................................  von 10.00 bis 12.00 Uhr

■■ Pflegestützpunkt Bad Marienberg
Beratung für kranke, behinderte und pflegebedürftige 
Menschen, sowie deren Angehörigen
Kostenlos und neutral informieren wir Sie im Pflegestütz-
punkt oder bei Ihnen zuhause über medizinische und pflege-
rische Leistungen sowie Angebote in der Region. Bei 
Rechtsfragen arbeiten wir mit der Verbraucherzentrale von 
Rheinland-Pfalz zusammen. Bei uns erhalten sie Beratung 
und Information rund um das Thema Pflege. Beratungsstel-
len finden sie in jeder Verbandsgemeinde des Landes 
Rheinland/-Pfalz.
Unsere Beratungsstelle im Bad Marienberg befindet sich in 
der Bornwiese 1 56470 Bad Marienberg
Ihre Ansprechpartner sind:
Ester Werner,
Telefon  .........................................................  02661-9178060
Mobil  ..........................................................  0176 - 10138620
E-Mail  .................... ester.werner@pflegestuetzpunkte.rlp.de
Kurt Minge, Pflegeberater, 
Telefon  .........................................................  02661-9173940
Mobil  .......................................................  0152 - 09 01 38 65
E-Mail  ......................  kurt.minge@pflegestuetzpunkte.rlp.de
Termine nach Vereinbarung

Büchereien

■■ Stadtbücherei Bad Marienberg
Büchting 3
Telefon: 02661-939774
E-Mail: buecherei@bad-marienberg.de
Montag: 15.00 - 17.00 Uhr
Mittwoch: 9.00 - 11.00 Uhr
Mittwoch: 17:00 - 19:00 Uhr
Freitag: 16.00 - 18.00 Uhr
Neu- Neu- Neu
Klaus-Peter Wolf: Ostfriesenhölle
Die beiden YouTube-Stars Cosmo und Marvin waren eigent-
lich zur Erholung auf Langeoog. Doch als Cosmo ohnmäch-
tig vom Fahrrad fällt und kurz darauf stirbt, verdächtigt seine 
Mutter sofort Marvin, etwas mit dem Tod ihres Sohnes zu tun 
zu haben. Rasend vor Wut entführt sie den Jungen. Such-
mannschaften der Polizei durchkämmen jeden Winkel der 
Insel. Ohne Erfolg. Dann aber findet man die Leiche einer 
Frau. Und jetzt muss sich Hauptkommissarin Ann Kathrin 
Klaasen fragen: Wen sucht die Polizei eigentlich? Einen 
jugendlichen Mörder? Oder einen verzweifelten jungen 
Mann, der selbst in Gefahr ist?
John Grisham: Die Wächter
Quincy Miller ist unschuldig. Er sitzt für einen Anwaltsmord 
ein, den er nicht begangen hat. Niemand glaubt ihm, bis er 
nach 22 Jahren bei den Guardian Ministries Gehör findet, 
einer Hilfsorganisation für unrechtmäßig Verurteilte. Deren 
Anwalt Cullen Post strengt eine Wiederaufnahme des Falls 
an- und gerät in eine Verschwörung ungeahnten Ausmaßes.

■■ Ev. Öffentliche Bücherei Hof
in den Gemeinderäumen der Kirche
(Eingang vom Kirchweg)
geöffnet: donnerstags von 17 bis 18 Uhr
Buchtipp
Lucinda Riley: Die Sonnenschwester
Das neueste Buch von Lucinda Riley und somit der 
nächste Titel der erfolgreichen Sieben Schwestern Best-
seller-Reihe lässt die Herzen der Fans und LeserInnen 
höher schlagen:
Reich, berühmt und bildschön: das ist Elektra d’Aplièse, die 
als Model ein glamouröses Leben in New York führt. Doch 
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der Schein trügt - in Wahrheit ist sie eine verzweifelte junge 
Frau, die im Begriff ist, ihr Leben zu ruinieren. Da taucht 
eines Tages ihre Großmutter Stella auf, von deren Existenz 
Elektra nichts wusste. Sie ist ein Adoptivkind und kennt ihre 
Wurzeln nicht. 
Als Stella ihr die berührende Lebensgeschichte der jungen 
Amerikanerin Cecily Huntley-Morgan erzählt, öffnet sich für 
Elektra die Tür zu einer neuen Welt. Denn Cecily lebte in den 
1940er Jahren auf einer Farm in Afrika - wo einst Elektras 
Schicksal seinen Anfang nahm …
Lucinda Riley: Das Schmetterlingszimmer
Posy Montague steht kurz vor ihrem siebzigsten Geburtstag. 
Sie lebt alleine in ihrem geliebten „Admiral House“, einem 
herrschaftlichen Anwesen im ländlichen Suffolk. Eines Tages 
taucht völlig unerwartet ein Gesicht aus der Vergangenheit 
auf: ihre erste große Liebe Freddie, der sie fünfzig Jahre 
zuvor ohne ein Wort verlassen hatte. Nie konnte Posy den 
Verlust überwinden, aber darf sie nun das Wagnis eingehen, 
ihm noch einmal zu vertrauen? Freddie und das „Admiral 
House“ bewahren indes ein lange gehütetes, düsteres 
Geheimnis - und Freddie weiß, er muss Posys Herz noch 
einmal brechen, wenn er es für immer gewinnen will...

■ Gemeindebücherei Langenbach b.K.
Hauptstraße 16
Öffnungszeiten: Dienstag: 16.30 - 19.30 Uhr
Donnerstag: 9.30 - 12.30 Uhr
E-Mail Adresse: buecherei-langenbach@gerthold.de
Tel.: 02661 / 9842900
Liebe Leserinnen & Leser
Das Corona - Virus geht auch an uns nicht vorbei. Ab heute 
bleibt unsere Bücherei (wie so viele andere auch) bis auf 
weiteres geschlossen. 
Wenn wir wieder für Euch da sein können, melden wir uns.
Bis dahin alles Gute und bleibt gesund!

■ Kath. öffentl. Bücherei Nistertal
Liebe Leserinnen und Leser, in Anbetracht der Tatsache, 
dass in Rheinland-Pfalz ab Montag, dem 16.03.2020 alle 
Schulen, Kitas und nicht unbedingt nötige Veranstaltungen 
geschlossen bzw. abgesagt werden, haben wir uns schwe-
ren Herzens dazu entschieden, uns den „Zwangsferien“ 
anzupassen. Somit wollen wir dazu beitragen, die Ausbrei-
tung des Corona-Virus in der Gesellschaft zu verlangsamen 
und Risikogruppen zu schützen. Auch das Erzähl-Cafe wird 
vorerst ausfallen. Bitte informiert Euch im Wäller Blättchen 
oder auf unserer Homepage. Zurzeit ist geplant, am Mitt-
woch, den 22.04.2020, zur bekannten Zeit wieder zu öffnen.
Euer Team der KÖB Nistertal  

■ Gemeindebücherei Norken
Geöffnet: dienstags 18 bis 19 Uhr
Buchtipps:
Neue Bilderbücher
Was glitzert im Winterwald kleiner Fuchs
Wenn es draußen stürmt und schneit, dann beginnt für die 
Tiere im Wald die stille Zeit. Meint auf jeden Fall Mama 
Fuchs. Hoffentlich wird es nicht langweilig, wenn plötzlich 
alle Tiere rasten wollen, überlegt der kleine Fuchs. Doch 
dann hat er eine außergewöhnliche Idee, die die Tiere im 
Wald staunen lässt.
Bis bald im Wald
Neun kleine Ferkel runzeln erschrocken die Rüssel und zie-
hen die rosa Schlappohren über ihre Augen, als Mama Susa 
ihnen erzählt, wie gefährlich der Wald ist. Nur ein kleines 
Ferkel lacht und staunt. Abenteuer? Da muss ich hin! Und so 
zieht das mutige Ferkel los, den Wald zu entdecken.
Der kleine Igel und die Sternschnuppen
In einer klaren Nacht schaut der kleine Igel aus seiner Höhle. 
Plötzlich wird es ganz hell: Sternschnuppen fallen vom Him-
mel und leuchten funkelnd auf die Erde herab. Der kleine 
Igel läuft schnell zu seinen Freunden, und gemeinsam 
machen sie sich auf den Weg zum schönsten Aussichts-
punkt, um die Sternschnuppen zu betrachten. Doch dann ist 
auf einmal der kleine Hase verschwunden.
Hier kommt Polly Osterkuh
Polly ist eine außergewöhnliche Kuh. Nur auf der Wiese rum-
stehen und wiederkäuen fi ndet sie öde. Viel lieber schlägt sie 
Purzelbäume oder düst über die Weide. Die Ist Osterzeit fi n-
det Polly super. Zu gerne würde sie bei den Vorbereitungen 
helfen. Aber wie? Die Sache mit dem Eierlegen will einfach 
nicht klappen und einen Pinsel kann Polly auch nicht zwi-
schen den Hufen halten.

Amtliche Bekanntmachungen

Verbandsgemeinde

■ Öffnungszeiten 
der Verbandsgemeindeverwaltung

Verwaltung
montags bis freitags  ............. 08:00 bis 12:00 Uhr
sowie donnerstags  ............... 14:00 bis 18:00 Uhr
Bürgerbüro

montags, dienstags und donnerstags  .... 07:30 bis 18:00 Uhr
mittwochs und freitags  ........................... 07:30 bis 12:00 Uhr
Kontakt
Verbandsgemeindeverwaltung, Kirburger Straße 4, 56470 
Bad Marienberg
Telefon  ............................................................  02661 6268 0
Fax  ..............................................................  02661 6268 201
E-Mail  ................... verbandsgemeinde@bad-marienberg.de
Internet  ..........................................  www.bad-marienberg.de

Sache:
In eigener 

Für den Fall, dass Ihr Mitteilungsblatt wegen des 
Corona-Virus‘ nicht oder nur eingeschränkt hergestellt 
oder verteilt werden kann,  haben wir alle Inhalte online 
freigeschaltet.  

 Nutzen Sie diese Möglichkeit unter: OL.WITTICH.DE
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Allgemeinverfügung des Westerwaldkreises  
vom 16.03.2020 zum Umgang mit Veranstaltungen  

im Zuge der Ausbreitung des Coronavirus 
SARSCoV-2 (COVID-19)

Sehr geehrte Damen und Herren,

das neuartige Coronavirus SARS-CoV-2 (COVID-19) hat 
sich in kurzer Zeit weltweit verbreitet. Auch in Deutschland 
gibt es mittlerweile eine Vielzahl von Fällen, häufig in Ver-
bindung mit Reisen in Risikogebiete und aus besonders 
betroffenen Regionen.

Die Erkrankung COVID-19 verläuft in den meisten Fällen 
als grippaler Infekt und ist von einem Schnupfen oder einer 
echten Grippe (Influenza) klinisch nicht zu unterscheiden.

Nach § 28 Absatz 1 Infektionsschutzgesetz (IfSG) wird 
folgende Allgemeinverfügung erlassen:
1. Veranstaltungen ab einer zu erwartenden Zahl von 

Teilnehmenden von mehr als 75 Personen im Gebiet 
des Westerwaldkreises sind untersagt. Der Veran-
staltungsbegriff ist dabei grundsätzlich weit zu fas-
sen. Nicht unter den Veranstaltungsbegriff fällt der 
Besuch von Bildungseinrichtungen wie Schulen und 
Universitäten sowie der Besuch von Betreuungsein-
richtungen für Kinder unter 16 Jahren.

2. Diese Allgemeinverfügung gilt zunächst bis zum 10. 
April 2020

Begründung

Unter den Voraussetzungen des § 28 Absatz 1 Satz 2 IfSG 
kann die zuständige Behörde Veranstaltungen oder sons-
tige Ansammlungen einer größeren Anzahl von Menschen 
beschränken oder verbieten, die eine Verbreitung von 
Krankheitserregern begünstigen.

Durch den vorherrschenden Übertragungsweg von SARS-
CoV-2 über Tröpfchen, z.B. durch Husten, Niesen, und 
durch teils mild erkrankte oder auch asymptomatisch infi-
zierte Personen kann es zu Übertragungen von Mensch-
zu-Mensch kommen.

Bei größeren Menschenansammlungen lässt sich die 
Gefahr einer Virusübertragung angesichts des aktuellen 
Verlaufs an Infektionen mit SARS-CoV-2 nicht sicher beur-
teilen. Dafür spricht die heterogene, nicht vollständig zu 
überblickende Zusammensetzung und Herkunft der Teil-
nehmenden sowie die bei solchen Menschenansammlun-
gen regelmäßig zu befürchtende Durchmischung und 
Nähe der Teilnehmenden. Darüber hinaus wird bei einer 
höheren Teilnehmerzahl eine vollständige und zuverläs-
sige Erfassung der für eine etwaige Rückverfolgung der 
Teilnehmenden notwendigen persönlichen Daten schwer 
zu gewährleisten sein.

Regelmäßig werden auf größeren Veranstaltungen auch 
vulnerable Gruppen (insbesondere ältere Menschen, Men-
schen mit Vorerkrankungen oder geschwächtem Immun-
system) in nicht unerheblicher Zahl zu erwarten sein. 
Ebenso kann nicht sicher gewährleistet werden, dass ins-
besondere die notwendigen Hygieneanforderungen durch-
weg eingehalten werden, selbst wenn diese im Vorfeld der 

Veranstaltung dem Veranstalter im Wege der Auflage auf-
gegeben wurden.

Aus diesem Grund wird über die Allgemeinverfügung hin-
aus dringend empfohlen auch auf Veranstaltungen mit 
weniger als 75 Personen zu verzichten bzw. auf solchen 
kleineren Versammlungen die aktuellen Handlungsemp-
fehlungen des Robert-Koch-Instituts, abrufbar auf deren 
Homepage www.rki.de, zu beachten.

Die Kreisordnungsbehörde ist nach § 2 der Landesverord-
nung zur Durchführung des Infektionsschutzgesetzes 
(GVBl. 2010, 55) die zuständige Behörde im Sinne des 
IfSG und nach § 28 Absatz 1 Satz 1 IfSG für den Erlass 
von Schutzmaßnahmen zur Verhinderung der Verbreitung 
übertragbarer Krankheiten zuständig.

Aus Gründen der Verhältnismäßigkeit ist die Allgemeinver-
fügung zeitlich befristet.

Die Allgemeinverfügung ist kraft Gesetzes sofort vollzieh-
bar nach § 28 Absatz 3 IfSG in Verbindung mit § 16 Absatz 
8 IfSG. Rechtsbehelfe haben somit keine aufschiebende 
Wirkung. Auf die Strafvorschrift des § 75 Absatz 1 Num-
mer 1 IfSG wird hingewiesen.

Bekanntmachungshinweise

Die Allgemeinverfügung gilt einen Tag nach ihrer Veröffent-
lichung als bekannt gegeben (§ 1 Absatz 1 Landesverwal-
tungsverfahrensgesetz (GVBl. 1976, 308) in Verbindung 
mit § 41 Absatz 4 Satz 4 VwVfG) und wird an diesem Tag 
wirksam Sie kann bei der Kreisverwaltung des Wester-
waldkreises, Peter-Altmeier-Platz 1, 56410 Montabaur, 
Zimmer B 039 zu den üblichen Geschäftszeiten eingese-
hen werden. Es bleibt vorbehalten, diese Allgemeinverfü-
gung aufgrund erneuter Risikoeinschätzung zu ändern, zu 
verlängern oder um weitere Anordnungen zu ergänzen.

Rechtsbehelfsbelehrung

Gegen diese Allgemeinverfügung kann innerhalb eines 
Monats nach Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden. 
Der Widerspruch ist bei der Kreisverwaltung des Wester-
waldkreises einzulegen.

Der Widerspruch kann
1. schriftlich oder zur Niederschrift bei der Kreisverwal-

tung des Westerwaldkreises, Peter-Altmeier-Platz 1, 
56410 Montabaur oder

2. durch E-Mail mit qualifizierter elektronischer Signa-
tur an:
westerwaldkreis@poststelle.rlp.de

erhoben werden.

Bei der Verwendung der elektronischen Form sind beson-
dere technische Rahmenbedingungen zu beachten, die im 
Internet unter www.westerwaldkreis.de > Impressum > 
Elektronische Kommunikation aufgeführt sind.

Achim Schwickert
Landrat
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■■ Aufruf zur Einreichung von 
„Ehrenamtlichen Bürgerprojekten“

Die Lokale Aktionsgruppe (LAG) Westerwald, die das 
Gebiet der Verbandsgemeinden Bad Marienberg, Hachen-
burg, Rennerod, Selters, Wallmerod, Westerburg, Wirges 
und der ehemaligen Verbandsgemeinde Gebhardshain 
abdeckt, startet ihren Projektaufruf zu „Ehrenamtlichen Bür-
gerprojekten“.
Im Rahmen dieser Förderung ist es möglich, Kleinstvorha-
ben mit gemeinnütziger Zielsetzung (Förderhöhe: 500 € bis 
max. 2.000 € pro Projekt) zusammengefasst und nach ver-
einfachten Bestimmungen umzusetzen.
Hierzu stehen der LAG Westerwald in diesem Aufrufzeitraum 
ein Mittelbudget in Höhe von 30.000 € (davon 20.000 € Lan-
desmittel und 10.000 € projektunabhängige regionale Mittel) 
für die Umsetzung zur Verfügung. 
Ihre formlose Anfrage richten Sie bitte bis zum 24.04.2020 
an die LAG-Geschäftsstelle. 
Die Projekte werden auf Grund des begrenzten Budgets 
nach Posteingang gefördert!
Die Richtlinien für ehrenamtliche Bürgerprojekte, sowie wei-
tere Informationen zum LEADER-Förderprogramm finden 
Sie unter www.leader-westerwald.de.
Die Einreichung von Projektanträgen kann per E-Mail 
(management@leader-westerwald.de), Post, Einwurf oder 
persönlicher Abgabe während der Dienstzeiten
(Mo. von 7:30 Uhr - 16:30 Uhr, Di. und Mi. von 07:30 Uhr - 
12:30 Uhr, Do. von 07:30 Uhr - 17:30 Uhr, sowie Fr. von 7:30 
Uhr - 12:30 Uhr) bei folgender Adresse erfolgen:
Lokale Aktionsgruppe Westerwald
c/o Kreisverwaltung des Westerwaldkreises
Peter-Altmeier-Platz 1
56410 Montabaur
Für Fragen und Informationen steht Ihnen die Geschäfts-
stelle der LAG Westerwald unter der o.g. Adresse, per E- 
Mail oder auch telefonisch unter 02602/124-513 oder -426 
gerne zur Verfügung.
Ehrenamtliche Bürgerprojekte der LAG Westerwald 2020
Was kann gefördert werden?
• Kleinstvorhaben mit gemeinnütziger Zielsetzung
• Mindestinvestition 500 Euro
Wer kann einen Antrag stellen?
• gemeinnützige Organisationen, Vereine, „nicht organi-

sierte“ Gruppen
• keine kommunale Gebietskörperschaften oder Betriebe, 

keine politischen Parteien
Was wird zur Antragstellung benötigt?
• formloser Antrag  

(Was wird gemacht? Wer macht etwas? Warum?)
• ein Angebot  

(bspw. über Material, zu beschaffende Gegenstände, etc.)
• - einzureichen bei der Geschäftsstelle der Lokalen Aktions-

gruppe (LAG) Westerwald.
Wie hoch ist die Förderung?
• mind. 500 Euro
• max. 2.000 Euro
• es wird in diesem Rahmen eine 100%-Förderung ange-

strebt. Das Vorhaben kann auch teurer sein, die Mehrkos-
ten müssen jedoch dann vom Vorhabenträger getragen 
werden.

Verfahren
• Förderaufruf läuft bis zum 24. April 2020.
• es gilt das „Windhundprinzip“!!!
• der LAG Westerwald steht ein begrenztes Budget i.H.v. 

30.000 Euro zur Verfügung.
• im Mai 2020 entscheidet die LAG über die eingereichten 

Anträge.
• erst nach unterschreiben der „Zielvereinbarung“ (Vorhaben-

träger und Landrat) darf mit dem Projekt begonnen werden, 
d.h. die Materialien gekauft werden (i.d.R. Ende Mai).

• die finanzielle Unterstützung wird erst auf Grund eines 
Zahlnachweis (Kontoauszug) gewährt. Dieser ist bis 
01.10.2020 einzureichen.

Landesregierung schließt Schulen, Kitas und 
Sportstätten im Rahmen des Coronavirus!

Um die Ausbreitung des Coronavirus zu verzögern, bleibt
das MarienBad ab Montag, 16. März bis zum Ende der 
Osterferien geschlossen.

Bleiben Sie gesund!

Achtung

www.marienbad-info.de

Das MarienBad 
bleibt bis einschließlich

19. April geschlossen!

        ... h
ier geht‘s mir gut!

MarienBad · Bismarckstr. 65 · 56470 Bad Marienberg · Tel. 02661 1300
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■■ Jugendbahnhofsbesucher zeigen seit 2011 
tatkräftigen Einsatz bei der Unterstützung 
einer humanitären Hilfsaktion  
des Rumänienhilfe e.V. Kirburg

Auch am Samstag dem 7. März 2020 waren 
Stammbesucher des Jugendbahnhofes wie-
der tatkräftig mit von der Partie, als es galt 
dem Rumänienhilfe e.V. Kirburg ab 8 Uhr 
morgens beim Beladen eines LKW mit Hilfs-

gütern für die Region Srebrenica-Tuzla-Doboj in Bosnien zu 
helfen. Auch Freunde hatten sie zu der beliebten Aktion mitge-
bracht. Somit konnten von Seiten der Jugendpflege gleich 12 
Helfer zur Unterstützung der guten Sache verzeichnet werden.
Seit 2011 packen die „Jugendbahnhofler“ bei der LKW-Bela-
dung ordentlich mit an. 
Die Begeisterung sich so für den guten Zweck zu engagie-
ren hat bei den Jugendlichen und inzwischen meist jungen 
Erwachsenen seither nie nachgelassen. 

■■ Ob groß, klein, brav oder gefährlich: 
Anleinpflicht gilt für alle Hunde!

Fast täglich erreichen 
uns Beschwerden 
und Anzeigen 
besorgter Bürgerin-
nen und Bürger 
wegen freilaufender 
Hunde. Wir möchten 
an dieser Stelle noch-
mals darauf hinwei-
sen, dass die Anlein-

pflicht für alle Hunde, unabhängig von Rasse oder Größe 
des Tieres, gilt.
Die Rechtsgrundlage bildet § 2 der Gefahrenabwehrverord-
nung zur Aufrechterhaltung der öffentlichen Sicherheit und 
Ordnung auf öffentlichen Straßen und in öffentlichen Anla-
gen der Verbandsgemeinde Bad Marienberg: Auf öffentli-
chen Straßen innerhalb bebauter Ortslagen dürfen 
Hunde nur angeleint geführt werden. Außerhalb bebau-
ter Ortslagen sind sie umgehend und ohne Aufforde-
rung anzuleinen, wenn sich andere Personen nähern.
Viele Hundehalter verhalten sich vorbildlich, beachten die 
Regeln und gehen mit gutem Beispiel voran. Dafür danken 
wir ihnen an dieser Stelle ganz herzlich.
Leider gibt es aber auch viele Uneinsichtige. Die Worte 
„Keine Angst, mein Hund tut nichts!!“ sind immer wieder zu 
hören. Dabei wird aber vergessen, dass es Menschen gibt, 
die schon der Anblick eines Hundes in Angst und Schrecken 
versetzt. Mit der Anleinpflicht sollen insbesondere Kinder, 
ältere Menschen und Personen, die aufgrund früherer Erfah-
rungen oder aus sonstigen Gründen, Hunden gegenüber 
besonders ängstlich sind, geschützt werden. Daher fordern 
wir alle Hundehalter auf: Leinen Sie Ihr Tier an!!
Sie unterstützen damit unsere Bemühungen um mehr 
Sicherheit in unseren Gemeinden und erleichtern sich, Ihrem 
Hund und allen Mitbürgerinnen und Mitbürgern das Zusam-
menleben.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.
Verbandsgemeindeverwaltung  
-örtliche Ordnungsbehörde-  

Trainings- und Spielbetrieb

Aufgrund der Situation um den Corona-Virus bleiben 
sämtliche Sportanlagen im Schulzentrum Bad Mari-
enberg für den Trainings- und Spielbetrieb bis auf 
Weiteres

GESCHLOSSEN

Aktion „Saubere Landschaft 2020“

Wie die Kreisverwaltung des Westerwaldkreises mitteilt, 
wird aus gegebenem Anlass die für den 04.04.2020 
geplante Aktion „Saubere Landschaft 2020“ abgesagt.
Ob es im laufenden Jahr ein Ersatztermin geben wird, 
steht zum jetzigen Zeitpunkt noch nicht fest.
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Das Ergebnis des generationsübergreifenden Teamplays: 
zufriedene Helfer vor einem mit Hilfsgütern beladenen gro-
ßen LKW. Immer wieder ein tolles Gemeinschaftserlebnis für 
alle Beteiligten.

Mehr Fotos von der Aktion fi nden sich auf der Homepage 
des Jugendbahnhofes unter 
www.jugendbahnhof-bad-marienberg.de.
Für nähere Auskünfte zur Arbeit des Rumänienhilfe e.V. ist 
der Vereins-vorsitzende Hans-Alfred Graics unter der Tele-
fonnummer 02661/5401 erreichbar.
Jugendbahnhof der Verbandsgemeinde Bad Marienberg  

Aus den Gemeinden

Bad Marienberg

Amtliche Bekanntmachungen

■ Öffnungszeiten der Stadtverwaltung
montags bis freitags  .......................  08.30 Uhr bis 12.00 Uhr
Stadtverwaltung
Büchtingstraße 3
Telefon  ...............................................................  02661 3111
E-Mail  ..........................................  stadt@badmarienberg.de
Internet  ...........................................  www.badmarienberg.de

Pascal Aroldt, ein Stammbesucher des Jugendbahnhofes, 
z.B. unterstützte die Aktion gemeinsam mit dem Jugend-
bahnhofsteam nun bereits zum elften Mal. Aber auch neue 
Helfer sind jedes Jahr, neugierig durch die begeisterten 
Erzählungen der „Oldies“, mit von der Partie.

Fast geschafft!J Bevor alle sich an leckeren Brötchen, Würst-
chen und Salat, als tolles Dankeschön für die Helfer orga-
nisiert vom Rumänienhilfe e.V., stärken, zeigt hier Pascal 
Aroldt (links) seinem kleinen Neffen stolz das fast fertige 
Ergebnis der Gemeinschaftsaktion, denn in dem Maße, wie 
sich der LKW füllte, leerte sich der Platz vor dem LKW. Im-
mer wieder beeindruckend!

Inzwischen sind es bereits 30 Jahre, dass die Vereinsmitglie-
der des Rumänienhilfe e.V. es sich zur Aufgabe gemacht 
haben, Not leidenden Menschen im östlichen oder südöstli-
chen Europa unbürokratisch zu helfen.
Seit 2007 liegt der Schwerpunkt der Hilfe in LKW-Hilfstrans-
porten nach Bosnien-Herzegowina. Speziell im oben 
genannten Raum werden mit den Gütern hilfsbedürftige 
Menschen durch den Verein ein bis zweimal im Jahr mit dem 
Notwendigsten versorgt.
Die Hilfsgüter werden im Lager Duje von Mitarbeitern der 
Hilfsorganisation Emmaus in Empfang genommen und sor-
tiert. Duje ist ein Lager, in dem knapp 400 Menschen leben. 
Was im Lager keine Verwendung fi ndet wird an Bedürftige 
verteilt - bis in die entlegensten Winkel der Region.
Im Keller des Kindergartens Ailertchen werden die vielen All-
tagsgegenstände, Möbel und Kleidung von Peter Mosler, 
dem engagierten guten Geist des Rumänienhilfe e.V., meist 
über ein halbes Jahr und manchmal auch länger für den 
Transport gesammelt.

Neben der logistischen Herausforderung gehört immer auch 
ein wenig „Kopfzerbrechen“ und gute Organisation bezüglich 
Ladung und Papieren für den Zoll für die beiden Kümmerer, 
Peter Mosler (dritter von links) und Peter Kohlhaas, den “La-
demeister“ auf dem LKW, dazu
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Werkstattbereich transportiert werden können. Des Weiteren 
können sich die Kunden in der neu erschaffenen Lounge in 
angenehmer Atmosphäre ausführlich und kompetent bera-
ten lassen. Die Beigeordnete der Stadt, Julia Salzmann, 
sowie die Vertreter der Werbegemeinschaft, Kai Enners und 
Markus Kreuzberg, gratulierten dem Inhaber Torben Groß 
und seiner Frau Stephi ganz herzlich und wünschten weiter-
hin geschäftlichen Erfolg und viele (Neu-) Kunden.

Julia Salzmann, Beigeordnete der Stadt Bad Marienberg

■■ Sitzung des Ausschusses für Raumordnung, 
Städtebau, Umwelt- und Friedhofsfragen 
der Stadt Bad Marienberg

Die Mitglieder des Ausschusses für Raumordnung, Städte-
bau, Umwelt- und Friedhofsfragen der Stadt Bad Marienberg 
sind hiermit zu einer Sitzung auf Montag, den 23. März 
2020 - 18.15 Uhr in den großen Sitzungssaal der Verbands-
gemeindeverwaltung, Kirburger Straße 4, mit folgender 
Tagesordnung eingeladen:
I. Nichtöffentlicher Teil
1. Bauvoranfragen/Bauanträge
2. Kenntnisgaben/Verschiedenes

Sabine Willwacher, Stadtbürgermeisterin

Nichtamtliche Bekanntmachungen

■■ Ski-Club Bad Marienberg-Unnau e.V.
Jahreshauptversammlung 2020 wird verschoben!
Aufgrund der schwierigen Situation um den Corona-Virus 
wird die für Freitag, den 20.03.2020 geplante Jahreshaupt-
versammlung 2020 abgesagt und auf einen späteren Zeit-
punkt verschoben. Eine erneute Einladung unter Bekannt-
gabe des Termins und der Tagesordnung folgt.

■■ „Bockshop“ erstrahlt in neuem Glanz
Nach mehrmonatiger Umbauzeit feierte der in Bad Marien-
berg ansässige „Bockshop - Dein Fahrradladen“ am 07. März 
2020 große Wiedereröffnung.

v.l.: Julia Salzmann (Beigeordnete), Torben und Stephi Groß 
sowie Kai Enners und Markus Kreuzberg (beide Werbegemein-
schaft Bad Marienberg) Foto: Fotostudio Röder-Moldenhauer

In relativ kurzer Zeit und während des laufenden Geschäfts-
betriebes hat Torben Groß gemeinsam mit seinem Team den 
Umbau während der Wintermonate gestemmt. Wichtig war 
ihnen hierbei die Zusammenarbeit mit ansässigen Firmen, 
was durchweg reibungslos funktioniert hat.
Der immer noch wachsende E-Bike Boom führt zu ständig 
neuen Anforderungen, so dass ein Umbau des bisherigen 
Ladenlokals sowie der Werkstatt unumgänglich wurde. Hier-
bei sticht vor allem die neu eingebaute Rampe heraus, mit 
der die Räder nunmehr unproblematisch in den vergrößerten 
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Dreisbach

Amtliche Bekanntmachungen

■ Sprechstunde der Ortsbürgermeisterin 
Andrea Theis

dienstags  ............................................... 18:00 bis 19:30 Uhr
Büro im DGH, Schulstraße 3
Telefon DGH  ....................................................  02661 40301
Privat  ...............................................................  02661 40353
Mobil  ..............................................................  0170 3400678
E-Mail  ...............................................  og-dreisbach@web.de

■ Liebe Dreisbacher,
sollte jemand von Ihnen aufgrund der momentanen Situation 
Hilfe z.B. beim Einkaufen benötigen, können Sie sich gerne 
bei mir melden, ich werde versuchen, Hilfe zu organisieren.
Die Aktion „Saubere Landschaft“ fällt ebenfalls wegen der 
momentanen Lage aus.

Andrea Theis, Ihre Ortsbürgermeisterin

Nichtamtliche Bekanntmachungen

■ Gymnastikverein Heiße Socken e.V.
An der JHV am 11.03.2020 
wurde Margret Stange für 40 
Jahre Mitgliedschaft geehrt. 
Die 1. Vorsitzende würdigte 
sie auch für 35 Jahre als 
stets korrekte Schatzmeiste-
rin; es gab niemals Anlass 
zur Beschwerde für diese 
wichtige Aufgabe im Verein. 
Bei der Neuwahl wurde der 
„alte“ Vorstand wieder neu 
bestätigt: 1. Vorsitzende 
Edith Werner, 2. Vorsitzende 
Marlies Piller, Kassiererin 
Margret Stange, 1. Schrift-
führerin Alexa Wildner und 

2. Schriftführerin/Übungsleiterin Annette Sander. Als Kas-
senprüferinnen wurden Christa Sartor und Birgitta Stange-
Kesemeyer ernannt. Der Vorstand freut sich auf neue Mitglie-
der: jeden Mittwoch 19.00 - 20.00 Uhr im DGH Dreisbach.

■ Thekenmannschaft „Zur Kreuzung“ 
Dreisbach e.V.

Rückblick auf die Jahreshauptversammlung 
und den Gemütlichen Abend
„Unser Dorf lebt vom Mitmachen“ - dies steht in den Zeiten 
des Corona-Virus sicher für etwas wichtigeres als sonst … 
Passt auf Euch auf, übernehmt Verantwortung für Eure Mit-
menschen, bleibt ruhig und vor allem gesund!
Vor zwei Wochen stand auch unsere JHV unter unserem 
Motto - Gunnar begrüßte 120 Mitglieder und blickte zurück 
auf die Radwanderung, die Pfi ngstkirmes, das Knobelturnier 
und das „neue“ TT-Turnier. Vor allem aber dankte er allen, 
durch deren Hilfe die TM überhaupt erst etwas für das Dorf-
leben tun könne. Besonders dankte er der FFW, die den The-
kendienst übernommen hatte und an diesem Abend alle 
Hände voll zu tun bekommen würde. Jörg berichtete dann, 
dass 2019 fi nanziell ein gutes Jahr gewesen sei, nicht zuletzt 
durch die Kirmes, an der wir überrannt wurden. Dominik 
bestätigte, dass die Finanzen nicht nur gut sondern sogar 
sauber seien. Einer Entlastung stand nichts mehr im Wege, 
und so führten Stephan Beyer und Jörg Leukel durch die 
Neuwahlen: 1. Vorsitzender Gunnar, 2. Vorsitzender Marcel, 
1. Kassierer Jörg, 2. Kassierer Heiko, 3. Kassierer Christo-

■ Westerwaldverein Bad Marienberg e.V.
Wanderung rund um Friedewald
Nach langen Regentagen, überraschte uns am Samstag-
morgen, zu unserer großen Freude endlich wieder einmal 
die Sonne. So brachen 12 motivierte Wanderfreunde zu 
einer schönen Runde um Friedewald auf. Unsere Wander-
führerin Bärbel erwartete und schon am Ausgangspunkt und 
wir erlebten einen gut ausgeschilderten Rundwanderweg 
von dem aus wir immer wieder einen schönen Blick auf das 
Friedewalder Schloss und das Daadener Land hatten.
Auf unserem Weg machten wir einen Abstecher zu der Frie-
dewalder Grafengruft, die uns beeindruckt hat.
Auf dem weiteren Weg erinnerte noch eine Tafel an den 
Basaltabbau am Schimmerich. Diesen Namen trägt seit 
1980 das ca. 30 ha große Naturschutzgebiet, dass sich zwi-
schen Friedewald und Derschen erstreckt.
Im Tal wurde eine Rast eingelegt, um gestärkt die Höhe zum 
Windpark zu bewältigen. Der Rest des Weges konnte ohne 
weitere Anstrengungen gegangen werden.
Wegen des Corona-Virus wurde auf eine gemeinsame 
Schlusseinkehr verzichtet.

Die nächste Wanderung führt uns am Sonntag, den 
29.03.2020 - 13.00 Uhr - zum Biber nach Wölferlingen. Treff-
punkt ist wie immer die Touristinfo in Bad Marienberg.
Erinnerung noch an die Anmeldung zur Morgenwanderung 
zum Jungsteinzeitlichen Kalender am 05.04.2020. Wer mit 
wandern will, bitte unbedingt anmelden - es wird ein Imbiss 
vorbereitet.

Bölsberg

Amtliche Bekanntmachungen

■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Paul Gerhard Krüger

Sprechstunde  .........................................  nach Vereinbarung
Telefon  ...........................................................  02661 950162
Fax  ...............................................................  02661 9518275
E-Mail  ...............................................  og-boelsberg@web.de

Nichtamtliche Bekanntmachungen

■ Heimatverein Bölsberg
Knobelturnier fällt aus
Der Heimatverein Bölsberg e. V. hatte geplant, am Samstag, 
21. März das Knobelturnier in Bölsberg durchzuführen.
Leider müssen wir das Turnier absagen, da die Gefahr besteht, 
dass der Coronavirus auch in Bölsberg zuschlagen könnte.
Wir bitten um Verständnis.



Wäller Blättchen 11 Nr. 12/2020

Auch wir vom Gesangverein Fehl-Ritzhausen e.V. werden 
unseren Teil dazu beitragen.
Da wir auf engem Raum mit mehr als 10 Personen zusam-
mensitzen und es nicht möglich ist, den geforderten Mindest-
abstand von 1 Meter einzuhalten, sehen wir uns gezwungen, 
für eine gewisse Zeit Einschränkungen in Kauf zu nehmen 
und keine Chorproben durchzuführen.
Nachdem inzwischen mehrere Bundesländer fl ächende-
ckende Schließungen von Schulen und Kitas angeordnet 
haben und manche Städte öffentliche Veranstaltungen ab 
einer bestimmten Personenzahl oder gar ganz untersagen, 
schließen auch wir uns der Empfehlung an, in folgenden 
Chorgruppen die Chorproben und Freizeitmaßnahmen vor-
erst bis zum Ende der Osterferien abzusagen: „Die Coo-
len“, „In Between“, „Girls 4 Gospel and more“, „Ritzhäu-
ser Nachtigallen“ ,„Chorespondenz“
Aktualisierungen zwecks Absagen etc. werden wir über 
Facebook, per WhatsApp und Dorffunk bekannt geben.
Wir bitten um euer Verständnis !

Großseifen

Amtliche Bekanntmachungen

■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Jürgen Steup

dienstags  ............................................... 19:00 bis 20:00 Uhr
oder nach Vereinbarung
Bürgerhaus, Flottstraße 5
Telefon  .............................................................  02661 40070
E-Mail  ............................ gemeinde.grossseifen@t-online.de

■ Osterbasteln
Aus Anlass des bevorstehenden Osterfestes hatten die 
ehrenamtlichen Jugendbetreuerinnen Marina Ruhs und 
Neeltje Ax geplant, für die Dorfkinder einen Bastelnachmit-
tag am Samstag, 28. März 2020, zu veranstalten. Aufgrund 
der „Corona-Krise“ und der damit verbundenen fachlichen 
Handlungsempfehlungen sieht sich die Gemeinde in Über-
einstimmung mit den Betreuerinnen leider gezwungen, die 
Veranstaltung abzusagen.

Jürgen Steup, Ortsbürgermeister

■ Aktion „Saubere Landschaft 2020“
Der Westerwaldkreis als Initiator der jährlich wiederkehren-
den Gemeinschaftsmaßnahme zur Säuberung der gemeind-
lichen Gemarkungen hat die für den 04. April 2020 anbe-
raumte neue Aktion abgesagt.
Die Absage ist der aktuellen Lage mit Blick auf die „Corona-
Krise“ geschuldet. Ob es im laufenden Jahr noch einen 
Ersatztermin geben wird, kann zum jetzigen Zeitpunkt vom 
Kreis nicht beantwortet werden.

Jürgen Steup, Ortsbürgermeister

Hahn b. M.

Amtliche Bekanntmachungen

■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Roland Reis

dienstags  ............................................... 17:30 bis 19:00 Uhr
Büro im DGH, Hauptstraße 11
Telefon während der Sprechstunde  .................  02661 40519
Telefon  ...............................................................  02661 4201
E-Mail  ...........................................  roland.reis@hotmail.com

pher Ulbrich, 1. Schriftführer Nils, 2. Schriftführer Lars, 1. 
Beisitzer Uli, 2. Beisitzer Andi, 3. Beisitzer Dominik Heidrich. 
Zu Kassenprüfern wurden Armin Wagner, Andreas Leukel 
und Jannik Staab gewählt.
Wer genau hinschaut merkt, dass Michi und Mathias nicht mehr 
im Vorstand dabei sind - beide haben über Jahrzehnte ihre 
Ideen und Zeit in den Dienst der TM gestellt! Gunnar versuchte 
seinen Dank dafür in Worte zu fassen, noch sprechender war 
aber der langanhaltende Applaus der Anwesenden. Danke!
Über lange Jahre „mitgemacht“ haben auch die Mitglieder, 
die nun geehrt wurden. Für 25 Jahre: Thomas, Eckhard, And-
rea, Holger, Johann, Sascha, Kurt und Daniel. Für 10 Jahre: 
Holger, Kristin, Karina, Michaela, Elvira, Katja, Gerd, Moha-
mad, Petra, Lore, Erwin, Sandra, Tobias, Andre, Thomas, 
Helmut, Ursula, Thomas und Mario - auch Euch vielen Dank!

Die Geehrten v.l.n.r.: Gunnar, Thomas, Kurt, Andrea, Sa-
scha, Ursula, Mario, Elli, Gerd, Katja, Michaela, Karina, Hel-
mut, Erwin, Mohamad, Eckhard.

Unter „Sonstiges“ gab Gunnar bekannt, dass 2021 eine 
Tagesfahrt geplant sei. Die Versammlung beschloss außer-
dem, dass „50“ das neue „40“ sei und wir erst ab 50. 
Geburtstagen mit dem Vorstand aufschlagen sollten. Der 
inoffi zielle Teil konnte starten. Die FFW versorgte alle wäh-
rend des Essens, der Verlosung und des Schätzspiels mit 
Getränken, es wurde viel gelacht und miteinander gefeiert. 
Ein schöner Abend!

Fehl-Ritzhausen

Amtliche Bekanntmachungen

■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Volker Uhr

freitags .....................................................17:00 bis 18:30 Uhr
Sprechstunde im Büro des Kindergartens, Am Kindergarten
Telefon ................................................................. 02661 3693
E-Mail  .............................................. volker.uhr@rz-online.de
Internet  ............................................  www.fehl-ritzhausen.de

Nichtamtliche Bekanntmachungen

■ Gesangverein Fehl-Ritzhausen e.V.
Liebe Chorleiter/innen, liebe Mitglieder, 
liebe Eltern, liebe Kinder,
die schnelle Ausbreitung des Corona-Virus stellt unsere 
Gesellschaft vor große Herausforderungen und auch wir 
müssen uns diesen stellen.
Die Lage verändert und verschärft sich zunehmend.
Um die bei einer Infektion besonders gefährdeten Personen 
zu schützen, ist es das Ziel die Ausbreitung des Virus zu ver-
langsamen.



Wäller Blättchen 12 Nr. 12/2020

oder nach Vereinbarung
Bürgermeisteramt, Mittelstraße 10
Telefon  ...............................................................  02661 4515
Mobil  ............................................................  0160 93958220
E-Mail: ...............................  ortsgemeinde-hardt@t-online.de

■ Absage Frauenfrühstück
Auf Grund der Aktualität „Corona-Virus“ fällt unser nächstes 
Frauenfrühstück, am 25. März 2020, aus. Wir bitten um Ver-
ständnis und freuen uns auf unser nächstes Treffen.

■ Bericht aus der Gemeinderatssitzung 
vom 27.02.2020

1. Bekanntgaben
- Die Bürgermeisterin informiert über die Zinsen für vorhan-
dene Guthaben. Es entstanden
o Im Oktober 2019  ....................................................... 0,00 €
o Im November 2019 ...................................................  0,00 €
o Im Dezember 2019  ....................... - 5,69 € (Negativzinsen)
- Die Sonderumlage für Grundschulen beträgt für 2020  .......
17.349,00 €.
- Die VG-Umlage wird bis zu deren endgültiger Festsetzung 
in der Größe des Vorjahres angenommen. Die Umlage 
betrug in 2019  .................................................. 110.417,00 €
2. Allgemeine Informationen zu Ausbaubeiträgen
Zu diesem TOP begrüßte die Ortsbürgermeisterin Werkleiter 
Matthias Hombach. 
Zunächst informierten Werkleiter Hombach und Bürgermeiste-
rin Greis die Anwesenden über die aktuelle Diskussion auf 
Landesebene. Im Gesetzgebungsverfahren wird derzeit über 
die fl ächendeckende Einführung von wiederkehrenden Beiträ-
gen diskutiert, die kurz erläutert wurden.
Anschließend gab WL Hombach für den Bereich des Neu-
baugebietes „Vor der Häsel“ und dessen erstmalige Herstel-
lung folgende Informationen:
• Zu langes „Zuwarten“ könne zu Schäden am bestehenden 

älteren Teil der Baustraße führen, was möglicherweise 
einen Aufbau auf den Bestand schwierig macht und die 
Maßnahme zu Lasten der Gemeinde verteuern kann

• Es sind weiterhin Preissteigerungen bei der Baupreisent-
wicklung zu erwarten

• Eine zügige Erschließung sei auch im Hinblick auf spätere 
Ausbaumaßnahmen wünschenswert.

• Im kommenden Jahr stehen in den Straßen „An der Struth“ 
sowie in der „Mittelstraße“ Kanalbefahrungen an.

Der Gemeinderat nimmt die Informationen zur Kenntnis.
3. Sanierung Dorfgemeinschaftshaus
Zu diesem Tagesordnungspunkt begrüßte die Bürgermeiste-
rin als Gäste Ulla Martain und Cornelia Seiler von der Ehren-
amtsgruppe „Dorfl aden“.
Zunächst wurden die Ratsmitglieder über die bislang einge-
tretenen Preissteigerungen von ca. 7 % informiert. Ange-
sichts der Entwicklung auf dem Bausektor sowie der Tatsa-
che, dass die zugrunde gelegten Schätzkosten bereits aus 
dem Jahr 2017 stammen, zeigt sich der Gemeinderat mit der 
Entwicklung zufrieden.
Da nun die Sanierung ihrem Ende entgegengeht, entscheidet 
der Gemeinderat über folgende zusätzliche Maßnahmen. Sämt-
liche Positionen wurden mit Kostenvoranschlägen hinterlegt.
a) Großer Saal
- Der „Große Saal“ soll mit neuen Gardinen ausgestattet werden 
  (ca. 3.400 €)
- Der „Große Saal“ soll einen neuen Anstrich erhalten 
  (ca. 2.200 €)
- Es sollen 80 neue Stühle beschafft werden 
  (insgesamt für Dorfl aden und Saal ca. 8.000 €)
- Im großen Saal sollen neue Lampen beschafft werden
  (ca. 1.500 €)
b) Dorfl aden
- Der Dorfl aden soll neue Lamellenvorhänge erhalten 
  (ca. 900 €)
- Es sollen 2 neue Tische von Markus Hoen angefertigt werden 
  (einer als Spende der zweite ca. 425 €)

■ Ratssitzung 
31. März 2020, 19.30 Uhr im DGH Hahn
Die Damen u. Herren des Gemeinderates und alle interes-
sierten Bürgerinnen u. Bürger sind zu dieser Sitzung herzlich 
eingeladen:
Tagesordnungspunkte:
1. Arbeiten in der Gemeinde
2. Gemeinde-Straßen Mühlenweg-Hardter Mühle
3. Straßenbeleuchtung
4. Anlage - Am Kreuz -
5. Verschiedenes

Roland Reis, Ortsbürgermeister

Nichtamtliche Bekanntmachungen

■ Förderverein der Freiwilligen Feuerwehr Hahn
Bericht zur Jahreshauptversammlung
Am 29.2.2020 fand die jährliche Jahreshauptversammlung 
des Fördervereins der FF Hahn statt. Nach der Begrüßung 
durch den 1. Vorsitzenden Dirk Becher wurde in einer 
Gedenkminute der verstorbenen Vereinsmitglieder gedacht.
Anschließend führte der Vorsitzende in seinem Bericht durch 
das abgelaufene Jahr 2019. Wehrführer Frank Schiffmann 
berichtete über insgesamt 30 Übungen und Veranstaltungen 
im vergangenen Jahr. Neben den Übungen in Hahn wurden 
u.a. 14 Kooperations- und zahlreiche Gruppen-Übungen mit 
der neuen Drehleiter durchgeführt.
Insgesamt musste die Hahner Feuerwehr zu 28 Einsätzen 
ausrücken (15 Brandeinsätze und 13 Hilfeleistungen), davon 
24-mal im Rahmen der Kooperation, dreimal in der Ortslage 
Hahn, einmal in Dreisbach. Der Gebäudebrand Asia-Imbiss 
im neuen Weg und der Großbrand Sägewerk Koch in Lgb. b. 
K. forderte die Wehrleute besonders.
Die Einsatzabteilung aus 15 Aktiven hat einen sehr guten 
Ausbildungstand. Um aber auch in Zukunft den Aufgaben 
und Anforderungen gerecht zu werden benötigt die Wehr 
dringend personelle Verstärkung.
Am Ende bedankte sich Frank Schiffmann bei allen Aktiven, 
dem Förderverein und den Kameraden aus Bad Marienberg 
für die sehr gute Zusammenarbeit und Kameradschaft.
Lars Aßmann berichtete über die Gründung einer Bambini-
Feuerwehr im Ausrückebereich 1 für 6-10 Jährige. Der Start 
erfolgte zum 01. Januar 2020, die Gründungsfeier ist am 
06.06.2020 in Bad Marienberg geplant.
Kassenwart Jens Krämer konnte über einen nach wie vor 
guten Kassenbestand berichten, deren Prüfung am 7.2.2020 
erfolgte. Von den Prüfern wurde eine ordnungsgemäße Kas-
senführung bescheinigt und die Entlastung des Vorstandes 
empfohlen, welcher die Versammlung nachkam.
Anschließend erfolgte die Neuwahl der Kassenprüfer mit Oli-
ver Claus, Torsten Oster und Heiko Stein.
Für 25 Jahre Vereinsmitgliedschaft wurden Tilo Lahl sowie 
Schriftführer Uwe Buchal geehrt, Heiko Stein erhielt eine 
Urkunde für seine über 20 Jährige Vorstandstätigkeit.
Als Gast der Kooperationswehr Bad Marienberg dankte 
Wehrführer Olaf Schütz für die Einladung und bestätigte die 
sehr gute Zusammenarbeit der Wehren von Hahn und Bad 
Marienberg.
Dirk Becher beschloss die Versammlung mit dem Dank an 
alle Versammlungsteilnehmer.

Hardt

Amtliche Bekanntmachungen

■ Sprechstunde der Ortsbürgermeisterin 
Gabriele Greis

mittwochs  ............................................... 18:00 bis 19:00 Uhr
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• Die Aktion „Saubere Landschaft“ findet in Zusammenarbeit 
mit dem Heimat- und Verkehrsverein am 28.03.2020 statt.

7. Einwohnerfragestunde
Ein Einwohner stellt die Frage, warum die Hundesteuer in 
Hardt so hoch sei und ob diese reduziert werden könne. Die 
Bürgermeisterin sagt zu, diese Frage nochmals im Gemein-
derat diskutieren zu lassen und erläutert einige Gründe, aus 
denen Hunde von der Hundesteuer befreit werden können 
(Schutzhunde, Suchhunde, Hütehunde usw.) Im weiteren 
Verlauf der Sitzung stellt sich heraus, dass der Gemeinderat 
keine Änderung der Hundesteuersätze vornehmen will.
Es wird weiterhin angefragt, ob es möglich sei, einen neuen 
Gemeindeweg auf Höhe der „Panthersheck“ zur besseren 
Erreichung des zum Flurhof führenden asphaltierten Feldwe-
ges herzustellen. Der Gemeinderat überlegt, entlang der 
Kreisstraße Gehölze zurückzuschneiden, so dass Fußgän-
ger den Seitenstreifen nutzen können.
Im nichtöffentlichen Teil beschäftigte sich der Gemeinderat 
mit Personal- und Bauangelegenheiten.
Die letzte halbe Stunde der Sitzung verbrachten die Mitglie-
der wegen eines großen Stromausfalles bei Dämmerbe-
leuchtung. Da inzwischen nahezu jeder über ein Smart-
phone mit eingebauter Taschenlampe verfügt, war der 
weitere Ablauf unproblematisch möglich und der anschlie-
ßende gemütliche Teil wurde bei schummriger Beleuchtung 
ganz besonders gemütlich.

■■ Dreck-Wegmach-Tag
Leider wurde die für den 04.04. geplante „Aktion saubere 
Landschaft“ durch die Kreisverwaltung wegen einer erhöhten 
Corona-Infektionsgefahr abgesagt. Daher findet in diesem 
Jahr nur eine kleinere Aufräum- und Säuberungsaktion 
gemeinsam mit dem Heimat- und Verkehrsverein an der 
Schinderhanneshütte statt. Wir treffen uns am 28.03.2020 
um 13.30 Uhr direkt vor Ort. Abschließend gibt es einen klei-
nen Ausklang am Sportplatz - diesmal allerdings mit Fla-
schengetränken und ohne Imbiss. 
Wir haben uns trotz der aktuellen Situation dafür entschie-
den, diese Aktion durchzuführen, da es keinen engen Kon-
takt der Mitwirkenden untereinander gibt und die Veranstal-
tung an der frischen Luft stattfindet. 
Wer sich nicht wohlfühlt oder kürzlich eines der Krisenge-
biete besucht hat, sollte bitte zuhause bleiben.
Wir freuen uns trotzdem über viele freiwillige Helfer!

■■ Gemeinderatssitzung am 26.03.2020
Die nächste öffentliche/nichtöffentliche Sitzung des Gemein-
derates findet am 26.03.2020 statt. Bitte beachten: für den 
nicht öffentlichen Teil sind keine Zuhörer zugelassen. Ab 
20.30 Uhr beginnt der öffentliche Teil.
Tagesordnung
Nichtöffentlicher Teil - Beginn 20.00 Uhr
1. Grundstücksangelegenheiten
Öffentlicher Teil - Beginn ca. 20.30 Uhr
2. Bekanntgaben
3. Haushaltsplan 2020 der Ortsgemeinde Hardt  

- Beratung und Beschlussfassung
4. Forsteinrichtungswerk der Ortsgemeinde Hardt  

- Beratung und Beschlussfassung
5. Umbau Dorfgemeinschaftshaus
6. Verschiedenes
7. Einwohnerfragestunde
Sollte aufgrund der aktuellen Entwicklungen eine kurzfristige 
Absage notwendig werden, wird ein entsprechender Aus-
hang im Schaukasten erfolgen.

■■ Sprechstunden
Meine Sprechstunde findet weiterhin wie gewohnt Mittwochs 
von 18.00 - 19.00 Uhr statt. 
Da es derzeit allerdings angezeigt ist, persönliche Kontakte 
möglichst zu vermeiden, stehe ich gern auch telefonisch 
unter 0160/93958220 jederzeit zur Verfügung.

Gabriele Greis, Ortsbürgermeisterin

- Es soll ein neuer Kühlschrank beschafft werden (ca. 650 €)
- Es soll eine neue Kaffeemaschine beschafft werden 
  (ca. 210 €)
Wichtig: hierzu ist keine Beschlussfassung erfolgt, da die 
genannten Positionen über die Förderung „Ehrenamtliche 
Bürgerprojekte“ bei der Kreisverwaltung beantragt werden 
sollen. Träger ist hier nicht die Gemeinde, sondern die Ehren-
amtsgruppe „Dorfladen“. Die Gemeinde stellt lediglich die 
Räumlichkeiten für den Dorfladen zur Verfügung.
c) Küche Dorfgemeinschaftshaus
- Die Küche soll eine eigene Kaffeemaschine erhalten, da 
die alte defekt ist (ca. 210 €)
- Der Geschirrspüler ist ebenfalls defekt, es soll ein neuer 
beschafft werden (ca. 1.700 €)
d) Außengestaltung
- Die beiden noch nicht gestrichenen Giebelflächen sollen 
zum besseren Gesamteindruck noch gestrichen werden. 
(ca. 3.500 €)
Im derzeit offenliegenden Haushaltsplan 2020 wurden 
bereits ca. 20.000 € für die weiteren Maßnahmen im DGH 
vorsorglich eingestellt. Diese sollen nach den nun gefassten 
Beschlüssen in der abschließenden Haushaltsplanung kon-
kretisiert werden. Der Gemeinderat beschloss ferner, die 
erforderliche Einrichtung schnellstmöglich zu beschaffen.
Anfragen zur Belegung der neuen Räumlichkeiten der ehe-
maligen Lehrerwohnung bestehen bereits durch die Kreativ-
Gruppe, den Arbeitskreis Dorfgeschichte, den Handarbeits-
treff, den Seniorenkreis, den Sängerstammtisch, die 
Spinnstube, dem Heimat- und Verkehrsverein und einer 
Krabbelgruppe. Erfreulicherweise bieten die neuen Räum-
lichkeiten genügend Platz für alle, wobei natürlich ein gewis-
ses Maß an Koordination notwendig ist.
Die Kreativ-Gruppe sowie der Arbeitskreis Dorfgeschichte 
benötigen abschließbare Räume, da die benötigten Arbeits-
mittel nicht mobil sind. Der Gemeinderat beschließt, die ehe-
malige Küche für die Kreativ-Gruppe und das ehemalige 
Schlafzimmer (nur durch die Küche begehbar) für den 
Arbeitskreis Dorfgeschichte zur Verfügung zu stellen.
Es soll ein Nutzungsplan erstellt werden und die einzelnen 
Gruppen erhalten die Verpflichtung, „ihre“ Räume jeweils 
sauber und gepflegt zu hinterlassen. Da nicht vermietet wer-
den darf, sollen die Nutzer um Spenden zur Deckung der 
Nebenkosten gebeten werden. Hierzu erfolgt keine Abstim-
mung, da es sich um Vorüberlegungen handelt.
Da ein Ende der Baumaßnahme absehbar ist, wird die Bür-
germeisterin beauftragt, den bestehenden Mietvertrag für die 
Mittelstr. 10 zum 31.05.2020 zu kündigen. (Festzuhalten ist 
hier, dass der Mietvertrag bis zum 31.12.2021 geschlossen 
wurde. Kündigungen zu einem früheren Zeitpunkt sind nur 
einvernehmlich möglich.)
4. Haushalt 2020
Der in der Offenlage befindliche Haushaltsplan wird kurz 
besprochen. Eine endgültige Befassung findet in der nächs-
ten Gemeinderatssitzung am 26.03.2020 statt.
5. Veranstaltungsplanung
In Abstimmung mit den Heimat- und Verkehrsverein Hardt, 
dessen 1. Vorsitzenden Peter Buchner die Bürgermeisterin 
an dieser Stelle begrüßt, werden folgende Termine festge-
legt. Anmerkung: Sollten sich aufgrund der aktuellen Situa-
tion um den Coronavirus Veränderungen ergeben, teile ich 
dies zeitnah mit.
25.04.2020 - Verabschiedung Ulla Martain 
                     (Schinderhanneshütte)
09.05.2020 - Einweihung des Dorfgemeinschaftshauses
10.11.2020 - St. Martin
06.12.2020 - Weihnachtsmarkt/Weihnachtsbaumschmücken/
                     Nikolaus
Es wird angeregt, dass der Laternenumzug an St. Martin in 
diesem Jahr durch Eltern organisiert werden sollte.
6. Verschiedenes
• In diesem Jahr wird aufgrund der zahlreichen anderweiti-

gen Verpflichtungen rund ums DGH von einer Teilnahme 
an „Unser Dorf hat Zukunft“ Abstand genommen.
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§ 7 Über- und Außerplanmäßige Aufwendungen 
und Auszahlungen
Erhebliche über- und außerplanmäßige Aufwendungen und 
Auszahlungen gemäß § 100 Abs. 1 Satz 2 GemO liegen vor, 
wenn im Einzelfall 5.000,00 € überschritten werden.
Ortsgemeinde Hof   Jochen Becker
Hof, 10.03.2020   Ortsbürgermeister
Hinweis:
Die Haushaltssatzung ist gemäß § 97 Abs. 1 GemO der Auf-
sichtsbehörde mit Schreiben vom 24.02.2020 angezeigt wor-
den. Sie enthält keine genehmigungspfl ichtigen Teile.
Der Haushaltsplan liegt zur Einsichtnahme vom 23.03.2020 
bis 31.03.2020 während der allgemeinen Dienststunden bei 
der Verbandsgemeindeverwaltung Bad Marienberg, Kirbur-
ger Straße 4, Zimmer 303, öffentlich aus.
In der genannten Zeit kann der Haushaltsplan auch während 
der Dienststunden des Ortsbürgermeisters in Hof eingese-
hen werden.
Der Gemeinderat hat beschlossen, den Reinertrag aus der 
Jagdnutzung 2020 nicht auszuzahlen; er ist im Haushalts-
plan 2020 veranschlagt.
Hof, 10.03.2020   Jochen Becker, Ortsbürgermeister

Kirburg

Amtliche Bekanntmachungen

■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Janosch Becker

dienstags und donnerstags  ................... 18:00 bis 19:00 Uhr
Dorfgemeinschaftshaus, Im Baumertsgarten 4
Telefon während der Sprechstunde  ...................  02661 5383
Telefon  ...........................................................  0171/5620985
E-Mail  ......................................................... kirburg@gmx.de

■ Veranstaltungen der Ortsgemeinde Kirburg
Auch wir orientieren uns natürlich an den Vorgaben und 
Empfehlungen der Behörden, um die Verbreitung des Virus 
„SARS-CoV2“ einzudämmen. Sämtliche von Kreis und Ver-
bandsgemeinde organisierten Veranstaltungen sind ja 
bereits ausgesetzt worden, Vereine folgen.
Auch die OG Kirburg wird von dieser Entwicklung nicht ver-
schont bleiben. Absagen zu gemeindlich organisierten Ver-
anstaltungen und Ausfl ügen erhalten Sie natürlich an dieser 
Stelle oder in den sozialen Medien.

Janosch Becker, Ortsbürgermeister

■ Absage Polen-Fahrt
Die erste Absage betrifft leider dann auch schon einen sehr 
planungsaufwendigen Ausfl ug.
Die Fahrt nach Polen inkl. Besuch des Konzentrationslagers 
Auschwitz muss leider vorerst abgesagt und auf einen noch 
nicht feststehenden neuen Termin verschoben werden.
Wir bitten um Beachtung und Verständnis.

Janosch Becker, Ortsbürgermeister

■ „Krötenwanderung“ - 
Sabotage durch Überfahren der Zäune

Leider wird derzeit die Arbeit, die sich viele ehrenamtliche 
Helfer mit der Unterstützung der Kröten und Frösche bei der 
Überquerung der „Bölsberger Straße“ machen, sabotiert. Ein 
oder mehrere Unbekannte fahren mit dem Pkw an einer 
Stelle regelmäßig über den aufgestellten Zaun. 
Ich denke, so viel Respekt sollte man für die Arbeit der Frei-
willigen an den Tag legen, hier nicht mutwillig gegenzusteu-
ern. Sollte Der- oder Diejenige den Zaun an der besagten 
Stelle für unrechtmäßig oder unnötig halten, kann man 
sicher eine Lösung fi nden. 
Das aktuelle Vorgehen ist jedoch nicht zu tolerieren.

Hof

Amtliche Bekanntmachungen

■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Jochen Becker

mittwochs  ......................  18.30 Uhr bis 20.00 Uhr
Rathaus, 
Hauptstraße 38
Telefon Gemeindeverwaltung  ...........  02661-5306

Fax Gemeindeverwaltung  ..............................  02661-950745
E-Mail  .......................................  Ortsgemeinde.hof@web.de
Internet  ......................................  www.hof-im-westerwald.de

■ Haushaltssatzung der Ortsgemeinde Hof 
für das Jahr 2020 
vom 10.03.2020
Der Gemeinderat hat auf Grund des § 95 Gemeindeordnung 
Rheinland-Pfalz in der Fassung vom 31. Januar 1994 (GVBl. 
S. 153), zuletzt geändert durch Artikel 37 des Gesetzes vom 
19.12.2018 (GVBl. S. 448), am 21.02.2020 folgende Haus-
haltssatzung beschlossen:
§ 1 Ergebnis- und Finanzhaushalt
Festgesetzt werden
1. im Ergebnishaushalt
der Gesamtbetrag der Erträge auf  ....................  1.746.110 €
der Gesamtbetrag der Aufwendungen auf .........  1.963.590 €
Jahresüberschuss / Jahresfehlbetrag  ..................  -217.480 €
2. im Finanzhaushalt
der Saldo der ordentlichen Ein- und 
Auszahlungen auf  ................................................  -108.880 €
die Einzahlungen aus Investitionstätigkeit auf  ......  200.000 €
die Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf  .....  178.300 €
der Saldo der Ein- und Auszahlungen
aus Investitionstätigkeit auf  .....................................  21.700 €
der Saldo der Ein- und Auszahlungen
aus Finanzierungstätigkeit auf  ................................  87.180 €
§ 2 Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite, deren Auf-
nahme zur Finanzierung von Investitionen und Investitions-
förderungsmaßnahmen erforderlich ist, wird festgesetzt für
zinslose Kredite auf  .........................................................  0 €
verzinste Kredite auf  ........................................................  0 €
Zusammen auf  .................................................................  0 €
§ 3 Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen
Verpfl ichtungsermächtigungen, für die in den künftigen 
Haushaltsjahren voraussichtlich Investitionskredite aufge-
nommen werden müssen, werden nicht veranschlagt.
§ 4 Steuersätze
Die Steuersätze für die Gemeindesteuern werden wie folgt 
festgesetzt:
- Grundsteuer A  ......................................................  300 v. H.
- Grundsteuer B  ......................................................  365 v. H.
- Gewerbesteuer  .....................................................  365 v. H.
Die Hundesteuer beträgt für Hunde, die innerhalb des 
Gemeindegebietes gehalten werden
- für den ersten Hund  ................................................  42,00 €
- für den zweiten Hund  .............................................  66,00 €
- für jeden weiteren Hund  .........................................  90,00 €
- für den ersten gefährlichen Hund  .........................  500,00 €
- für jeden weiteren gefährlichen Hund  ...................  750,00 €
§ 5 Eigenkapital
Der Stand des Eigenkapitals zum 31.12.2018 betrug 
5.620.487,71 €. Der voraussichtliche Stand des Eigenkapi-
tals zum 31.12.2019 beträgt 5.392.787,71 € und zum 
31.12.2020 5.175.307,71 €.
§ 6 Wertgrenze für Investitionen
Investitionen oberhalb der Wertgrenze von 5.000,00 € sind 
einzeln im Teilfi nanzhaushalt darzustellen.
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■ Liebe Langenbacher*innen,
die Auswirkungen der „Corona-Krise“ in unserem Ort können 
wir alle noch nicht absehen. Wichtig ist es aber, dass wir „soli-
darisch“ zusammenstehen und hilfsbereit unseren 
Mitbürger*innen gegenüber sind. Achtet auf eure unmittelba-
ren Nachbarn, besonders auf ältere Leute, die alleine wohnen.
Solltet ihr Hilfe benötigen, könnt ihr euch zu jeder Zeit an die 
Gemeinde wenden. Wir werden dann versuchen, entspre-
chende Maßnahmen zu ergreifen.
Die Sprechstunden der Gemeinde bleiben bestehen. Ich bin 
aber auch jederzeit über Telefon oder Mail zu erreichen.

■ Information über die Sitzung 
des Zweckverbandes Stegskopf

Ernennung des Verbandsvorstehers 
und des Stellvertretenden Verbandsvorstehers
a) Verbandsvorsteher
In der Verbandsversammlung am 05.09.2019 wurde Bürger-
meister Wolfgang Schneider für die Kommunalwahlperiode 
2019 bis 2024 zum Verbandsvorsteher des Zweckverbandes 
Stegskopf gewählt. Er ist dementsprechend auch zum 
Ehrenbeamten zu ernennen.
Der Stellvertretende Verbandsvorsteher Artur Schneider 
händigt Bürgermeister Wolfgang Schneider die Ernennungs-
urkunde zum Verbandsvorsteher des Zweckverbandes 
Stegskopf aus.
b) Stellvertretender Verbandsvorsteher
In der Verbandsversammlung am 05.09.2019 wurde Ortsbür-
germeister Artur Schneider für die Kommunalwahlperiode 
2019 bis 2024 zum Stellvertretenden Verbandsvorsteher des 
Zweckverbandes Stegskopf gewählt. Er ist dementspre-
chend auch zum Ehrenbeamten zu ernennen.
Verbandsvorsteher Wolfgang Schneider händigt Ortsbürger-
meister Artur Schneider die Ernennungsurkunde zum Stell-
vertretenden Verbandsvorsteher des Zweckverbandes 
Stegskopf aus.
Beratung und Beschlussfassung der Haushaltssatzung 
mit Haushaltsplan 2020 für den Zweckverband 
Stegskopf
Der Haushaltsplan und die Haushaltssatzung des Zweckver-
bandes Stegskopf für das Haushaltsjahr 2020 werden erläu-
tert und beraten.
Die Verbandsversammlung beschließt die Haushaltssatzung 
für das Haushaltsjahr 2020.

■ Infoveranstaltung zur Freigabe der Wege 
im Nationalen Naturerbe und Unterstützung 
der Bürgerinitiative „Freie Wege für alle“

Die Bemühungen um die weitere Freigabe von befestigten 
Wegen auf der Naturerbefl äche wurden zum Jahresende 
2019 durch eine neu entstandene Bürgerinitiative mit dem 
Namen „Freie Wege für alle“ intensiviert. Für Sonntag, 1. 
Dezember 2019 hatte die Initiative zunächst zu einem Stern-
marsch aufgerufen, der allerdings in Abstimmung mit der 
Kreisverwaltung Altenkirchen als Versammlungsbehörde und 
der Polizeiinspektion Betzdorf in eine Demonstration als 
Rundgang auf freigegebenen Wegen von der Skihütte 
Emmerzhausen zum Nordtor des Lagers Stegskopf und von 
dort über den Höllenkopf zurück zur Skihütte geführt wurde.
An der Veranstaltung nahmen nach Presseberichten ca. 300 
Personen teil. Vorher und bei der Demonstration wurden 
außerdem 2.000 Unterschriften unter eine Erklärung gesam-
melt, mit der ebenfalls die weitere Freigabe von Wegen 
gefordert wird.
Diese Unterschriften wurden mit Schreiben vom 16.12.2019 
an die ADD in Trier mit der Forderung geschickt, alle befestig-
ten Wege auf dem früheren Truppenübungsplatz bis zum 
31.01.2020 frei zu geben. Diese Forderung wurde mit der 
Vorkommnis freien früheren Nutzung durch Soldaten, Zivilbe-
schäftigte und Schafherden sowie dem Beispiel aus Münsin-
gen, wo sehr viel mehr Wege zugänglich sind, begründet.
Die ADD hat mit Schreiben vom 14.01.2020 eine weitere 
Wegefreigabe erneut abgelehnt. Erneut wird behauptet, die 

Wer hier Beobachtungen gemacht hat, kann sich damit 
gerne an die Gemeindeverwaltung wenden. Danke noch ein-
mal an die Helfer, die den beschädigten Zaun beharrlich 
immer wieder aufstellen.

Janosch Becker, Ortsbürgermeister

Nichtamtliche Bekanntmachungen

■ Ski-Club Kirburg
Termin für die Jahreshauptversammlung wird verschoben
Aus gegeben Anlass fi ndet die diesjährige Jahreshauptver-
sammlung des Ski-Club Kirburg nicht, wie ursprünglich am 
27.03.2020 geplant statt, sondern wird an einem späteren, 
noch nicht feststehenden Termin nachgeholt. 
Sobald ein neues Datum feststeht, wird dieses rechtzeitig im 
Wäller Blättchen bekanntgegeben.

■ FC Kirburg
Termin für die Jahreshauptversammlung wird verschoben
Aus gegebenem Anlass fi ndet die diesjährige Jahreshaupt-
versammlung des FC Kirburg nicht, wie ursprünglich am 
20.03.2020 geplant statt, sondern wird an einem späteren, 
noch nicht feststehenden Termin nachgeholt. 
Sobald ein neues Datum feststeht, wird dieses rechtzeitig im 
Wäller Blättchen bekanntgegeben.

■ Chorgemeinschaft
Absage Chorproben
Aus gegebenem Anlass („Corona-Virus“) fi nden bis auf Wei-
teres keine Proben der Chorgemeinschaft bzw. des Projekt-
chores statt. 
Sobald die Proben wieder aufgenommen werden, wird tele-
fonisch oder über die Presse informiert.
Wir bitten um Verständnis für die Maßnahme!

Langenbach b.K.

Amtliche Bekanntmachungen

■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Artur Schneider

dienstags  .............................. 18:00 bis 19:00 Uhr
samstags  .............................. 10:00 bis 12:00 Uhr
Gemeindebüro, 
Poststraße 4

Telefon  ...........................................................  02661 939374
Mobil  ..............................................................  0171 2664314
E-Mail  .............................................  info@og-langenbach.de
Internet  ............................................ www.og-langenbach.de

■ Auswirkungen des „Corona-Virus“ 
in unserer Gemeinde

Die Aktion „Saubere Landschaft“ fi ndet dieses Jahr nicht 
statt.
Der für Donnerstag, 19. März, geplante Reisebericht über 
Nepal fällt aus.
Die Besprechung für unser geplantes Dorffest am Donners-
tag, 19. März wird verschoben. 
Wir müssen die Entwicklung der Lage abwarten und dann 
entscheiden ob ein Dorffest zu dem geplanten Termin über-
haupt stattfi nden kann. Ich werde rechtzeitig darüber im 
„Wäller Blättchen“ informieren.
In Anlehnung an die Schließung von Schulen und Kitas wird 
auch unsere Gemeindebücherei bis auf weiteres geschlossen.
Die Gratulation der Altersjubilare in den Seniorenheimen sei-
tens der Gemeinde fi ndet bis auf weiteres nicht statt.
Außerdem weise ich darauf hin, dass Veranstaltungen mit 
über 75 Teilnehmern generell untersagt sind.
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Die Verbandsversammlung beauftragt den Verbandsvorste-
her, der DBU Naturerbe GmbH vorzuschlagen, das Wege-
teilstück zwischen der Platzrandstraße Nord und dem Wege-
dreieck vor dem Großen Hau nach den Vorgaben der ADD 
untersuchen und ggf. beräumen zu lassen und danach einen 
Freigabeantrag für die Strecke bis zur Einmündung in den 
Wirtschaftsweg zwischen Langenbach und Lautzenbrücken 
zu stellen.

■ Entsorgung von Hundekot
In der letzten Zeit ist es öfter vorgekommen, dass Hundekot 
vor einem Haus in der Straße „In den Stöcken“ entsorgt 
wurde. Das gipfelte darin, dass ein Beutel Kot in den Brief-
kasten geworfen wurde. Ich bitte dies doch zu unterlassen.

Ortsgemeinde Langenbach
Artur Schneider, Ortsbürgermeister

Nichtamtliche Bekanntmachungen

■ TUS Weitefeld-Langenbach
Abteilung Gymnastik informiert mit folgendem Nachtrag: Der 
Beginn des Kurses „Bewegen statt Schonen“ wird entspre-
chend der aktuellen Situation und der gemeindlichen Verord-
nungen ggf. auf nach Ostern verschoben

Lautzenbrücken

Amtliche Bekanntmachungen

■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Karsten Lucke

dienstags  .............................. 18:30 bis 19:30 Uhr
Gemeindeverwaltung, Hauptstraße 7
Telefon während der Sprechstunde  ..  02661 5194
Ortsbürgermeister privat  ..............  0170 7356708

E-Mail  ....................................  lautzenbruecken@t-online.de
Internet  .........................................  www.lautzenbruecken.de

■ Klöntheke, Konzertlesung der basaltKULTUREN 
und Aktion Saubere Landschaft sind abgesagt

Die Vorsichtsmaßnahmen rund um das Corona-Virus sind 
auch im Westerwald angekommen. Deshalb wird auch die 
Ortsgemeinde Lautzenbrücken die Veranstaltungen, für die 
sie verantwortlich ist, absagen bzw. verschieben. Im März 
betrifft das die Klöntheke am 26.03., die ersatzlos gestrichen 
wird, und die Konzertlesung mit Stefan Sell im Rahmen der 
„Lautzenbrücker basaltKULTUREN“ am 28.03. Diese Veran-
staltung soll im zweiten Halbjahr 2020 nachgeholt werden. 
Die Kreisverwaltung hat auch die Aktion Saubere Landschaft 
am 04.04. abgesagt. Über weitere Terminänderungen wird 
fortlaufend informiert.

Karsten Lucke, Ortsbürgermeister

■ Friedhofshalle „unter Strom“
Nein, natürlich kann unsere Friedhofshalle ganz normal 
genutzt werden, aber wir haben eine entscheidende Verän-
derung umgesetzt. Im Rahmen der Beleuchtungsarbeiten an 
der Grillhütte ist festgestellt worden, dass die Elektrik und 
vor allen Dingen die Absicherung und die damit zusammen-

Naturerbefl äche sei stark kampfmittelbelastet. Zentraler 
Punkt der Argumentation ist neben der Angabe der Räumer-
gebnisse der Vorjahre der Fund von 60 Panzergranaten (20 
mm) und 10 Panzergranatpatronen (20 mm) in 5 cm Tiefe in 
einem Weg im Jahr 2018. Nach Einschätzung des Kampfmit-
telräumdienstes sei aufgrund der Splitterwirkung zu befürch-
ten, dass bei einer Detonation einer dieser Patronen im Nah-
bereich Personen getötet werden könnten.
Die ADD fordert nicht nur Erkundungsmaßnahmen wie Stich-
proben, Testfelder oder Schürfen, für erforderlich hält sie viel-
mehr eine Kampfmittelräumung in zwei Schritten. Zunächst 
soll eine Sondenuntersuchung stattfi nden und anschließend 
sollen an den Punkten, an denen die Sonde angeschlagen 
hat, Grabungen mit der Bergung des Kampfmittels erfolgen. 
Zusätzlich zu dieser Räumung im Bereich der freizugebenden 
Wege und ihrer Ränder müssen die übrigen Flächen beschil-
dert und besondere Gefahrbereiche abgesichert werden.
Vor diesem Hintergrund bietet es sich an, die gegensätzli-
chen Positionen noch einmal in einer Informationsveranstal-
tung deutlich zu machen und fachlich bewerten zu lassen.
Nach ausführlicher Diskussion, in der auch Vertretern der 
Bürgerinitiative das Wort erteilt wird, beschließt die Ver-
bandsversammlung:
a) Der Zweckverband Stegskopf begrüßt und unterstützt die 
Bemühungen und das Ziel der Bürgerinitiative, weitere Wege 
im Naturerbegebiet Stegskopf zugänglich zu machen, in vol-
lem Umfang.
b) Die Verbandsversammlung beauftragt den Verbandsvor-
steher, zunächst noch einmal mit den Landräten des Land-
kreises Altenkirchen und des Westerwaldkreises in Kontakt 
zu treten und darum zu bitten, ihre Möglichkeiten zur Einwir-
kung auf die Sicht der Verantwortlichen bei der ADD zu nut-
zen, um die Wegefreigabe angesichts der offensichtlich völlig 
überbewerteten Gefährlichkeit der Wegenutzung zu eröffnen.
c) Außerdem wird der Verbandsvorsteher beauftragt, nach 
einer entsprechenden Zusage der Landräte im Sinne des 
Buchstabens b) in absehbarer Zeit eine öffentlich Informati-
onsveranstaltung mit Vertretern der Bürgerinitiative „Freie 
Wege für alle“, insbesondere Hauptmann a. D. Gerhard 
Schmitt, der DBU Naturerbe GmbH und der ADD sowie Bun-
desforsten vorzubereiten. Darin muss dann die Widersprüch-
lichkeit bei der Sperrung der Wege und der Anwendung der 
Gefahrenabwehrverordnung sowie das Messen mit zweierlei 
Maß bei der tatsächlichen Nutzung thematisiert werden.
Antrag an die DBU Naturerbe GmbH zur vertieften 
Untersuchung und Beräumung eines Wege-Teilstückes 
im Nationalen Naturerbe
Die Stellungnahme der ADD vom 14.01.2020 gegenüber der 
Bürgerinitiative „Freie Wege für alle“ enthält folgende Fest-
stellung: „Die asphaltierten Teilstücke des Wegenetzes auf 
dem Stegskopf können nach Einschätzung der Fachlichen 
Leitstelle ebenfalls ohne weitere Untersuchung der Fahr-
bahnfl äche freigegeben werden, wenn zuvor die Wegerän-
der geräumt und ein entsprechende Warnbeschilderung für 
die umliegenden Freifl ächen aufgestellt wurde.“
Daran anknüpfend wäre es denkbar, einen Rundweg von 
insgesamt über 10 km Strecke zugänglich zu machen, wenn 
ca. 1 km wassergebunden befestigte Strecke nach den Vor-
gaben der ADD intensiver untersucht und ggf. beräumt 
würde. Mit dem in roter Farbe dargestellten Teilstück, das 
von der von der Platzrandstraße Nord in südlicher Richtung 
bis zum Wegedreick vor dem Großen Hau reicht und derzeit 
wassergebunden befestigt ist, würde eine bituminös befes-
tigte Straße erreicht. Diese ist in grün dargestellt, führt am 
Derscher Geschwämm, der Friedewälder Höhe und dem 
Arndtskopf vorbei bis zum Wirtschaftsweg von Langenbach 
nach Lautzenbrücken und umfasst rd. 4,3 km. Der Rundweg 
würde außerhalb des früheren Truppenübungsplatzbereichs 
komplettiert durch die in blau dargestellte Verbindung inner-
halb der Gemarkung Langenbach und setzt sich fort in der 
wieder in grün gezeigten bereits freigegebenen Platzrand-
straße Nord (ca. 4,2 km).
Insgesamt summiert sich die Strecke somit auf mehr als 10 km.
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keine Unterstützung durch Nachbarn und/oder Familienmit-
glieder bekommen, dann meldet Euch gerne direkt beim 
Ortsbürgermeister (Tel.: 0170 7356708), damit wir z.B. Ein-
kaufsfahrten zum Supermarkt oder zur Apotheke organisie-
ren können und Ihr nicht unnötig in größere Menschenmen-
gen müsst.
Wir haben dafür kein vorhandenes System, daher auch die 
Frage in die Runde, wer könnte solche Besorgungsfahrten, 
kann ja auch nach Feierband sein, mit unterstützen? Der 
Ortsbürgermeister nimmt sowohl Hilfsanfragen wie Unter-
stützungsangebote unter Nennung von Namen und Telefon-
nummer ab sofort an. Sollten sich mengenmäßig größerer 
Bedarf einstellen, werden wir Mittel und Wege fi nden, uns im 
Dorf für diese Unterstützung zu organisieren (etwa spezielle 
WhatsApp-Gruppe o.ä.).

Karsten Lucke, Ortsbürgermeister

■ Schließung der kommunalen 
Einrichtungen bis Ostermontag

Die OG Lautzenbrücken wird die kommunalen Liegenschaf-
ten (Dorfgemeinschaftshaus, Mehrzweckhalle und Grillhütte) 
vorerst bis zum Ablauf des Osterwochenendes (13. April 
2020) aufgrund der Corona-Pandemie schließen und dann 
im Rahmen der aktuellen Entwicklungen neu entscheiden, 
wann Vermietungen wieder möglich sind. 
Alle bereits getätigten Vermietungen werden abgesagt. 
Wir bitten um Verständnis, wollen aber unseren Teil zur Ein-
dämmung dieser Pandemie beitragen.

Karsten Lucke, Ortsbürgermeister

Mörlen

Amtliche Bekanntmachungen

■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Thomas Ax

dienstags  .............................. 19:00 bis 20:30 Uhr
und nach Vereinbarung
Gemeindeverwaltung, Schulstraße 9
Telefon  ..............................................  02661 5968

E-Mail  ................................ ortsgemeinde-moerlen@gmx.de
Internet  ...................................  www.moerlen-westerwald.de

■ Bekanntmachung
gemäß § 5 Abs. 2 des Gesetzes über die 
Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG) im Rahmen 
eines wasserrechtlichen Erlaubnisverfahrens
Vollzug der Wassergesetze;
Antrag des Landesbetriebs Mobilität Diez auf Erteilung einer 
Genehmigung zur Erneuerung der „Bachbrücke Mörlen“ 
über den Landgraben (Gewässer III. Ordnung) im Zuge des 
Ausbaus der Kreisstraße K26
Die Struktur- und Genehmigungsdirektion Nord, Regionalstelle 
Wasserwirtschaft, Abfallwirtschaft, Bodenschutz, Montabaur, 
gibt als zuständige Wasserbehörde bekannt, dass im Rahmen 
des wasserrechtlichen Genehmigungsverfahrens für die Erneu-
erung der „Bachbrücke Mörlen“ im Zuge des Ausbaus der 
Kreisstraße K26 in den Gemarkungen Nauroth (Flur 10, Flur-
stücks-Nr. 290/17, 327/2 u.a.) und Mörlen (Flur 1, Flurstücks-
Nr. 874, ua.a.), eine Umweltverträglichkeitsprüfung nicht
durchgeführt wird. (Aktenzeichen: 334-AG-143-13860/2020).
Die gemäß § 7 und 9 sowie Ziffer 13.18.1 der Anlage 1 des 
Gesetzes über die Umweltverträglichkeitsprüfung in der Fas-
sung der Bekanntmachung vom 24. Februar 2010 (BGBl. I S. 
94), das zuletzt durch Artikel 2 des Gesetzes vom 
12.12.2019 (BGBl. I S. 2513) geändert worden ist, erforderli-
che Allgemeine Vorprüfung des Einzelfalls hat ergeben, 
dass durch das Vorhaben keine erheblichen nachteiligen 
Umweltauswirkungen zu erwarten sind. 

hängenden elektronischen Widerstände nicht mehr ganz 
zeitgemäß waren, um es diplomatisch auszudrücken. Sowohl 
Friedhofshalle als auch Grillhütte wurden vom Stroman-
schluss im Bauhof mitversorgt.

Daher haben wir nun mit unserem Netzbetreiber und Strom-
anbieter an der Friedhofshalle einen neuen Hausanschluss 
geschaffen, der gleichzeitig die Grillhütte mitversorgt. Damit 
sind diese beiden Gemeindeimmobilien strommäßig vom 
doch weiter entfernt liegenden Bauhof abgekoppelt und wer-
den nun eigenständig versorgt, mit einem eigenen Zähler. 
Damit sind auch alle elektrischen Anforderungen wieder auf 
dem Stand der Zeit. 
Wir konnten dafür eine günstige Gelegenheit in 2019 nutzen, 
in der dieser neue Anschluss für die Ortsgemeinde kosten-
frei gewesen ist (inklusive der Erd- und Verlegearbeiten des 
Kabels). Lediglich die internen Arbeiten des Elektrikers 
mussten aus unserem Haushalt fi nanziert werden - ein gutes 
Geschäft!

Karsten Lucke, Ortsbürgermeister

■ Erinnerung: Mülleimer in der Gemarkung - 
Extra für den Hundekot!

„Bellos Notdurft“ war immer einmal wieder Anlass für die 
eine oder andere Verärgerung. Die Mülleimer in der Gemar-
kung werden in der Regel sehr gut angenommen, aber es 
gibt offensichtlich immer noch einige beratungsresistente 
Hundebesitzer*innen. Für diejenigen, die noch keine Kotbeu-
tel benutzen und auch die gemeindeeigenen Mülleimer nicht, 
dann ist das hier die höfl iche Aufforderung, dies zu tun. Da 
aber längst nicht alle das Blättchen lesen, auch der Appell 
an alle anderen Bürger*innen, die „schwarzen Schafe“ direkt 
anzusprechen und darauf hinzuweisen, wofür Beutel und 
Mülleimer gedacht sind. Wie Ihr wisst, die Hoffnung stirbt 
zuletzt, dass es am Ende dann doch alle einmal verstehen.

Karsten Lucke, Ortsbürgermeister

■ Mögliche Unterstützung für ältere Menschen 
im Dorf wegen des Corona-Virus

Zum jetzigen Zeitpunkt gibt es täglich, stünd-
lich neue Entwicklungen rund um die derzeit 
grassierende Corona-Pandemie. Daher wird 
sich die Lage zum Zeitpunkt der Veröffentli-
chung hier im Wäller Blättchen sicher schon 

wieder stark geändert haben. Viele ältere Menschen bei uns 
im Dorf werden das folgende Hilfsangebot schon über 
andere (digitale) Kanäle erhalten, die letzten dann hoffentlich 
jetzt auch über den Weg des gedruckten Blättchens. Alle 
Mitbürger*innen sind herzlich aufgerufen, die Informationen 
in Ihrer Nachbarschaft und im Familien- und Bekanntenkreis 
weiterzugeben.
Nach jetzigem Stand der Dinge gilt es, die Verbreitung des 
Virus möglichst stark zu verlangsamen. Dazu zählen persön-
liche Hygienemaßnahmen und vor allen Dingen die Ein-
schränkung sozialer Kontakte, gerade für ältere Menschen, 
für die das Virus offensichtlich am Gefährlichsten ist.
Daher folgendes Hilfs- und Unterstützungsangebot an alle 
älteren Menschen bei uns im Dorf ab 60 Jahren: Solltet Ihr 
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Tagesordnung
A. Nichtöffentlicher Teil
1. PV- Anlage (Photovoltaikanlage) Bürgerhaus
2. Ehrungen
3. Kenntnisgaben
B. Öffentlicher Teil
Tagesordnungspunkt 4: Bekanntgabe der 
Beratungsergebnisse „Nichtöffentlicher Teil“
Der Vorsitzende informiert:
Zu 1: PV- Anlage (Photovoltaikanlage) Bürgerhaus
Da die Fa. Solaris das preisgünstigste Angebot abgegeben 
hat, wird diese vom Vorsitzenden mit dem Bau der Solaran-
lage auf dem Dach des Bürgerhauses beauftragt. Der Vorsit-
zende informiert, dass nun der Rat bestimmen muss, ob 
auch der Stromspeicher installiert wird. Einstimmig 
beschließt der Rat, im Zuge der Errichtung der PV-Anlage 
auf dem Dach des Bürgerhauses durch die Fa. Solaris einen 
Stromspeicher installieren zu lassen, zum Gesamtpreis von 
35.081,50 € netto (nach Abzug der Förderung). Die Mehr-
kosten gegenüber dem Beschluss vom 12.12.2019 (max. 
Investitionssumme 35.000, - €) sollen aus den liquiden Mit-
teln der Ortsgemeinde gedeckt werden.
Zu 2: Ehrungen
Auf Antrag der Wählergruppe Ax, soll ein Mörlener Bürger für 
seine langjährigen Verdienste als Beigeordneter und Rats-
mitglied sowie für seine ehrenamtlichen Tätigkeiten in der 
Ortsgemeinde geehrt werden. Einstimmig wird dem Antrag 
stattgegeben.
Zu 3: Kenntnisgaben
Der Ortsbürgermeister informiert:
• über Kommunikationsschwierigkeiten mit einem Pächter 

bei der Kündigung bezüglich einem Landpachtvertrages
• das Ausbleiben einer vereinbarten Spende für die Überlas-

sung von Weideland
• über die geplante Unterbringung des historischen Feuer-

wehrpumpenwagens im Bauhofgebäude
• über Anliegerangelegenheiten in der Straße „Kohlgarten“
Tagesordnungspunkt 5: Einwohnerfragestunde
Es werden keine Fragen gestellt.
Tagesordnungspunkt 6: Haushalt 2020
6.1 Beratung und Beschlussfassung über die während 
der Offenlage der Haushaltssatzung und des Haushalts-
planes 2020 eingegangenen Vorschläge
Der Vorsitzende teilt mit, dass keine Anregungen und Vor-
schläge eingegangen sind.
6.2 Beratung und Beschlussfassung über die Haushalts-
satzung und den Haushaltsplan 2020
Der Vorsitzende berichtet über die im Zuge der Aufstellung 
der Haushaltssatzung und des Haushaltsplanes erfolgten 
Vorgänge, trägt die wichtigsten Eckdaten vor und erläutert 
diese. Vorbericht Haushaltsjahr 2018: Das Haushaltsjahr 
2018 zeigte folgendes Bild: Ergebnisrechnung Finanzrech-
nung: Erträge 687.703,55 € Einzahlungen 739.328,33 € Auf-
wendungen 662.957,45 € Auszahlungen 960.689,92 € Jah-
resüberschuss 24.746,10 € Veränderung des 
Finanzmittelbestandes -221.361,59 € Nach Abschluss des 
Haushaltsjahres 2018 hatte die Ortsgemeinde einen negati-
ven Finanz-mittelbestand in Höhe von 223.480,21 €. Haus-
haltsjahr 2019: Der Haushaltsplan 2019 enthielt die folgen-
den Festsetzungen: Ergebnishaushalt Finanzhaushalt 
Erträge 636.830,00 € Einzahlungen 1.106.060,00 € Aufwen-
dungen 682.580,00 € Auszahlungen 777.760,00 € Jahres-
fehlbetrag 45.750,00 € Veränderung des Finanzmittelbestan-
des +328.300,00 € Im Jahr 2019 war geplant, den 
Liquiditätskredit bei der Verbandsgemeinde Bad Marienberg 
vollständig zurückzuzahlen (223.480,21 €). Die darüber hin-
aus zur Verfügung stehenden Mittel in Höhe von 104.810,00 
€ sollten dem Finanzmittelbestand zugeführt werden. Nach 
Ablauf des Jahres 2019 konnten neben der vollständigen Til-
gung des Liquiditätskredites sogar insgesamt rund 
154.350,00 € dem Finanzmittelbestand zugeführt werden. 
Die Ortsgemeinde Mörlen verfügt demnach zum 31.12.2019 
über liquide Mittel von 154.339,24 €. 

Im vorliegenden Fall soll im Rahmen des Ausbaus der Kreis-
straße K26 auch das Brückenbauwerk über den Landgraben 
erneuert werden. 
Mit dem Umbau kann eine für aquatische Lebewesen durch-
gängige Gewässersohle hergestellt werden.
Struktur- und Genehmigungsdirektion Nord, 
Regionalstelle Wasserwirtschaft,  
Abfallwirtschaft, Bodenschutz Oliver Lankes, Amtsrat
Montabaur Montabaur, den 12.03.2020

■■ Mörlen und das Corona-Virus
Diese Nachricht wird Sie / Euch weder verwundern, noch 
erfreuen: Es ist erforderlich gemeinschaftlich alles zu tun, um 
die Ausbreitung des Corona-Virus zu verlangsamen. 
Daher bleibt als Vorsichtsmaßnahme gegen die Ausbreitung 
des Virus das Bürgerhaus für sämtliche Veranstaltungen, 
Proben und Trainings geschlossen. Diese Maßnahme erfolgt 
auch aufgrund der Handlungsempfehlungen des Wester-
waldkreises und des Kreisgesundheitsamtes.

■■ Veranstaltungen der Gemeinde
Die Veranstaltungen der Ortsgemeinde wie der Oster-
brunch, die Frühschoppen und Kaffeenachmittage am 
Sonntag und der Tag der Umwelt sind abgesagt. 
Nachholtermine werden, sobald wir wissen, wie es weiter-
geht, bekanntgegeben.

■■ Gremiensitzungen der Gemeinde
Der Forstausschuss mit Waldbegang ist nichtöffentlich und 
findet ausschließlich im Freien statt. Wir bitten, dass nur die 
Mitglieder teilnehmen und diese dann für Fragen ihrer Rats-
kollegen als Auskunftspersonen zur Verfügung stehen. 
Tagesordnungspunkte des Haupt- und Finanzausschusses 
und des Gemeinderats, die nicht zeitkritisch sind, werden im 
Laufe des Jahres nachgeholt. Es werden nur nicht verschieb-
bare Tagesordnungspunkte behandelt. In der Regel freuen 
wir uns, wenn das Interesse an den Sitzungen der Gemein-
degremien hoch ist und viele Zuhörer teilnehmen. Aktuell 
halten wir es zum Schutz von allen für angebracht, wenn die 
Stühle im Zuhörerraum leer bleiben würden. Die Ergebnisse 
der Sitzungen werden wir zeitnah veröffentlichen.

■■ Aktion Mörlen hilft
Liebe Mörlener, wenn Sie/Ihr Hilfe braucht oder selbst aktiv 
werden möchtet, dann schreibt uns an ortsgemeinde-moer-
len@gmx.de - und unterstützt unsere solidarische Dorfge-
meinschaft! Schreibt uns,
...wenn Sie/Ihr zur Risikogruppe gehört und sagt uns, wobei 
Sie/Ihr Hilfe braucht
....wenn Sie/Ihr helfen möchtet, aber nicht wisst, wie
Wir bringen Hilfebedürftige und Hilfsangebote zusammen 
und helfen gerne dabei, dass Solidarität in unserer 
Gemeinde großgeschrieben wird.

Thomas Ax, Ortsbürgermeister
Thomas Mockenhaupt 1. Beigeordneter

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters
Aufgrund der derzeitigen Ereignisse bezüglich der Verbrei-
tung des Corona Virus findet die wöchentliche Sprechstunde 
(dienstags, 18.00 - 20.30 Uhr) des Ortsbürgermeisters bis 
auf weiteres nur noch nach telefonischer Absprache statt. 
In dringenden Angelegenheiten erreichen Sie mich unter Tel. 
0171/7354222. Letztlich zu Ihrem Eigenschutz bitte ich um 
Verständnis, dass zu einer solchen Maßnahme gegriffen 
werden muss.

Thomas Ax, Ortsbürgermeister

■■ Bürgerinformation zur Sitzung  
des Gemeinderates vom 28.02.2020

Auf Antrag des Vorsitzenden wird die Tagesordnung wie 
folgt geändert: Neuer TOP 11: Wahl des Kindergartenbei-
rates Alter TOP 11: Kenntnisgaben / Verschiedenes wird 
neuer TOP 12 Abstimmungsergebnis: einstimmig dafür
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Alternativ wurde ein Nebenangebot für die Dacheindeckung mit 
Tonziegeln abgegeben, der Aufpreis beträgt 1.516,69 € 
(Gesamt 23.303,06 €). Der Vorsitzende informiert über die Vor-
teile einer Eindeckung mit Tonziegeln. Auf Empfehlung des 
Bau- und Planungsausschusses beschließt der Rat einstimmig, 
den Auftrag für die Dacherneuerung am gemeindeeigenen 
Wohnhaus für das wirtschaftlichste Angebot, einschließlich 
Tonziegel, i.H.v. 23.303,06 € an die Fa. Kohlhas zu vergeben.
Tagesordnungspunkt 9: Teilnahme am Landeswettbe-
werb „Unser Dorf hat Zukunft“
Einstimmig beschließt der Gemeinderat, auch im Jahr 2020 
nicht am Landeswettbewerb „Unser Dorf hat Zukunft“ teilzu-
nehmen.
Tagesordnungspunkt 10: Information Digitale Dörfer
Der erste Beigeordnete Thomas Mockenhaupt informiert 
über das Projekt Digitale Dörfer der Verbandsgemeinde und 
lädt alle Interessierten zur Auftaktveranstaltung am 
02.03.2020 in die Verwaltung nach Bad Marienberg ein.
Tagesordnungspunkt 11: Wahl des Kindergartenbeirates
Es werden folgende Wahlvorschläge eingebracht: Wähler-
gruppe Ax: Marcel Sannert, Manuel Pfeil Wählergruppe 
Müller: Joachim Barget Beschluss 1: Der Gemeinderat 
beschließt einstimmig die offene und gemeinsame Abstim-
mung über den zu wählenden Kindergartenbeirat. 
Beschluss 2: Einstimmig wählt der Gemeinderat die vorge-
schlagenen Personen in den Kindergartenbeirat.
Tagesordnungspunkt 12: Kenntnisgaben/Verschiedenes
Der Vorsitzende informiert:
• es wird ein Schreiben von Försters Otmar Esper bzgl. der 

Vermarktung von Käferholz verlesen.
• über die Bürgermeisterdienstbesprechung mit Landrat 

Achim Schwickert und den derzeitigen Sachstand hinsicht-
lich des Breitbandausbaues im Westerwaldkreis.

• über den Beschluss des Bau- und Planungsausschusses, 
den Auftrag für die Erneuerung der Brunnenwanne am 
Bürgerhaus an den preisgünstigsten Bieter Fa. Uwe Born, 
Elkenroth zum Preis von 3458,14 € zu vergeben.

• über den Baubeginn der Bachbrücke Mörlen/Nauroth (Ver-
schiebung in die Sommerferien)

• über die Kostenabrechnung der Kommunalwahl 2019
Thomas Ax, Ortsbürgermeister

Nichtamtliche Bekanntmachungen

■ JSG Norken/Mörlen/Nauroth
Erfolgreicher Abschluss der Hallensaison
Bitte beachten Sie den Bericht unter
„Über die Ortsgrenzen hinaus“.

■ Förderverein der Bildungsstätte 
Norken-Mörlen e.V.

Absage der Mitgliederversammlung des Fördervereins der 
Bildungsstätte Norken-Mörlen e.V. am 23.03.2020
Bitte beachten Sie den Bericht unter
„Über die Ortsgrenzen hinaus“.

Neunkhausen

Amtliche Bekanntmachungen

■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Rudi Neufurth

freitags  ................................................... 17:00 bis 18:00 Uhr
und nach Vereinbarung
Bürgermeisteramt, Hauptstraße 26
Telefon  ...........................................................  02661 939457
Mobil  ..............................................................  0171 1284215
E-Mail  ............................. buergermeister@neunkhausen.de

Haushaltsjahr 2020: Der Haushaltsplan 2020 enthält die 
folgenden Festsetzungen: Ergebnishaushalt Finanzhaushalt 
Erträge 713.260,00 € Einzahlungen 788.490,00 € Aufwen-
dungen 826.460,00 € Auszahlungen 873.990,00 € Jahres-
fehlbetrag 113.200,00 € Veränderung des Finanzmittelbe-
standes -85.500,00 € Die Finanzlage der Ortsgemeinde hat 
sich gegenüber dem Vorjahr deutlich verschlechtert Eine 
sogenannte freie Finanzspitze, die für die Beurteilung der 
dauernden Leistungsfähigkeit maßgeblich ist, ist auch wei-
terhin nicht vorhanden (./. 98.250,00 € gegenüber./.30.500,00 
€ im Vorjahr). Dabei ist beim Produkt 6111 „Steuern, allge-
meine Zuweisungen, allgemeine Umlagen“ ein gegenüber 
dem Vorjahr um 42.050,00 € geringerer Überschuss zu ver-
zeichnen. Dies ist insbesondere mit den gegenüber dem Vor-
jahr um 38.950,00 € (netto=abzüglich Umlage) geringeren 
Gewerbesteuereinnahmen zu begründen. Des Weiteren wird 
ein um rund 22.700,00 € schlechteres Forstbetriebsergebnis 
erwartet (./. 33.320,00 € gegenüber./. 13.680,00 € im Vor-
jahr). Bei den Ein- und Auszahlungen aus Investitionstätig-
keit kommt es zu einem Überschuss in Höhe von 12.750,00 
€. Aufgrund der aufgezeigten Entwicklung ist zur Finanzie-
rung des Gesamthaushaltes eine Reduzierung des Finanz-
mittelbestandes in Höhe von 85.500,00 € erforderlich. 
Die Gemeinde verfügt demnach nach Abschluss des Haus-
haltsjahres 2020 voraussichtlich noch über liquide Mittel in 
Höhe von rund 68.850,00 €.
Unter Berücksichtigung aller Pfl ichtausgaben der Ortsge-
meinde (z.B. Kreis- und Verbandsgemeindeumlage, Grund-
schulumlage, Gemeindeanteil an den ungedeckten Kosten 
für den Kindergarten, Straßenbeleuchtung, Straßenunterhal-
tung, Straßenentwässerung, Unterhaltung der gemeindeeige-
nen Gebäuden und Anlagen, Löhne etc. (runde 500.000,- €) 
und dem gravierenden Minus von rund 33.000,- € im Forst-
haushalt sind folgende Maßnahmen für 2020 beabsichtigt: 
Anschaffungen Bürgermeisterbüro 250,- €, neue Aushänge-
kästen 1.500,- €, Seniorenausfl ug 2.500,- €, Unterhaltung 
und Reparatur von Gemeindestraßen und Wegen 3.000,- €, 
Kauf eines neuen PKW- Anhängers für den Bauhof 4.000,- € 
Neuanschaffung einer Kletterturmkombination und Unterhal-
tungsarbeiten am Kinderspielplatz 12.000,- €, Wiederho-
lungsveranschlagung Sanierung Denkmal 1.500,- €, Innenre-
novierungsarbeiten Grillhütte 1.500,- €, Umsetzung und 
Steuerung von Planung (Aufstellen Bebauungsplan Kirchweg 
8.000,- €, Dorfmoderation, Planungen Schwerpunktgemeinde 
16.000,- €, Planungskosten Umbau Bushaltestellen 2.000,- €, 
Unterhaltung Grundstücke 3.500,- €, Dachsanierung am 
gemeindeeigenen Wohnhaus 30.000,- €, Bau einer PV- 
Anlage auf dem Dach des Bürgerhaus rund 35.000,- €, 
Erneuerung der Brunnenwanne am Bürgerhaus 4.000,- € 
und weitere Unterhaltungsmaßnahmen am Bürgerhaus 
5.000,- €, Bereitstellung des Grünabfallcontainers 3.500,- €, 
Winterdienst 3.000,- €, Unterhaltungsarbeiten am Friedhofs-
gebäude (Neuanstrich) und die Erneuerung des Brunnens 
rund 7.000,- €. Auf Empfehlung des Haupt- und Finanzaus-
schusses stimmt der Gemeinderat einstimmig der Haushalts-
satzung und dem Haushaltsplan 2020 in seiner vorgestellten 
Form zu. Der Reinertrag aus der Jagdnutzung wird nicht aus-
gezahlt, er ist im Haushaltsplan 2020 veranschlagt.
Tagesordnungspunkt 7: Genehmigung einer Spende
Bei der Weihnachtsbaumsammelaktion der freiwilligen Feu-
erwehr sind 713 € eingenommen worden. Ortsbürgermeister 
Thomas Ax dankt den Aktiven für ihr Engagement. Einstim-
mig stimmt der Gemeinderat der Annahme der Spende i.H.v. 
713 € durch den Förderverein der freiwilligen Feuerwehr zu. 
Die Spende soll für die weitere Anschaffung eines neuen 
Spielgerätes im Jahre 2021 (ev. Trampolin) für den Kinder-
spielplatz genutzt werden.
Tagesordnungspunkt 8: Auftragsvergabe Erneuerung 
des Daches am gemeindeeigenen Wohnhaus Der Vorsit-
zende informiert, dass vier Firmen für eine Angebotsabgabe 
angefragt wurden, wovon zwei Firmen ein Angebot abgege-
ben haben. Das preisgünstigste Angebot kam von der Fa. 
Uwe Kohlhas, Nauroth zum Preis von 21.786,37 €. 
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nummer ab sofort an. Sollten sich mengenmäßig größerer 
Bedarf einstellen, werden wir Mittel und Wege fi nden, uns im 
Dorf für diese Unterstützung zu organisieren (etwa spezielle 
WhatsApp-Gruppe o.ä.).

Markus Schell, Ortsbürgermeister

■ Anliegerversammlung
Erstmalige Herstellung des „Bergweg“ 
in der Ortsgemeinde Nisterau
Anlässlich der aktuellen Ausbreitung des Corona-Virus ent-
fällt die für den 24.03.2020 angesetzte Anliegerversammlung.
Der Termin wird zu einem späteren Zeitpunkt nachgeholt.
Wir bitten um Ihr Verständnis.
  Markus Schell
   Ortsbürgermeister

Nichtamtliche Bekanntmachungen

■ Reit-, Zucht- und Fahrverein Oberwesterwald e.V.
Absage der Jahreshauptversammlung
Aufgrund der aktuellen Begebenheiten hat der Verein sich 
dazu entschieden, die für den 20.03.2020 angesetzte Jah-
reshauptversammlung abzusagen. 
Ein neuer Termin wird frühzeitig bekannt gegeben. 
Vielen Dank für Ihr Verständnis!

Nistertal

Amtliche Bekanntmachungen

■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Christian Benner

dienstags und mittwochs  ....................... 18:00 bis 19:00 Uhr
Bürgermeisteramt/Gemeindeverwaltung,
Am Sportplatz 4a
Telefon während der Sprechzeiten  ..............  02661 9839950
Telefon (Eilsachen/Notfälle)  ...........................  0175 2212516
Telefon (Bauhof)  ..........................................  0160 97032434
E-Mail  ...............................  kontakt@nistertal-westerwald.de
Internet  .................................... www.nistertal-westerwald.de

■ Gemeinde(rat) aktuell - März 2020
Frühzeitige Bürgerbeteiligung an der 8. Änderung 
des Bebauungsplans Nistertal-West durchgeführt
Die frühzeitige Bürgerbeteiligung nach § 3 Abs. 1 Bauge-
setzbuch (BauGB) an der 8. Änderung des Bebauungsplans 
Nistertal-West wurde am 27.02.2020 durchgeführt.
Terminhinweis
21.03.2020 Informationsveranstaltung „Gemeindewald“ mit 
Revierförster Jochen Panthel inkl. anschließender Waldbe-
gehung.
Sanierungsarbeiten an den Friedhöfen werden in Angriff
genommen
Wie Ortsbürgermeister Benner mitteilte, werden die Sanie-
rungsarbeiten am Marienfriedhof in Kürze beginnen. Der 
Bauhof arbeitet an einer Liste mit den notwendigen Maßnah-
men. Das Büro A-Plan, Inh. Dipl. Ing.-Arch. Christoph Schie-
wek, erstellt ein entsprechendes Leistungsverzeichnis.
Das Dach am Waldfriedhof hat sich stellenweise gesenkt. Es 
besteht jedoch keine Gefahr für die Nutzer. Die Situation 
werde im Auge behalten und demnächst müsse Abhilfe 
geschaffen werden, so Benner.
Brunnen am Brunnenplatz sowie Treppe 
„Am Scharfenstein“ saniert
Der Brunnen am Brunnenplatz im Ortsteil Büdingen wurde 
nach erfolgter Sanierung wieder an Ort und Stelle aufgebaut. 
Die Treppe im Ortsteil Erbach wurde durch den Bauhof 
saniert / gegen Einsturz gesichert und ist wieder freigegeben.

■ Einladung
Hiermit lade ich zu einer öffentlichen/nichtöffentlichen 
Gemeinderatsitzung für Montag den, 23.03.2020 um 19:00 
Uhr ins Bürgerhaus Kirchstr. 7 ein.
Tagesordnung
Öffentlicher Teil:
1. Information über das Ratsinformationssystem durch 

Martin Jan Aulmann
2. Beratung und Beschlussfassung des Projektes „Renatu-

rierung Kleine Nister“
3. Information Renovierung Bürgerhaus
4. Kenntnisgabe/Verschiedenes
Nichtöffentlicher Teil.
5. Grundstückangelegenheit
6. Bauangelegenheit
7. Kenntnisgebe/Verschiedenes
Bekanntgabe aus dem nichtöffentlichen Teil

Rudi Neufurth, Ortsbürgermeister

■ Schließung Sporthalle
Aus aktuellem Anlass bleibt die Sporthalle bis Ende der 
Osterferien 17.04.2020 für alle sportlichen Veranstaltungen 
geschlossen.

Rudi Neufurth, Ortsbürgermeister

Nisterau

Amtliche Bekanntmachungen

■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Markus Schell

freitags  .................................. 16:00 bis 18:00 Uhr
Dorfgemeinschaftshaus, Schulweg 12
Telefon  ..........................................  02661 939556
Mobil  ...........................................  0160 97331615

E-Mail  ..............................................  gemeinde@nisterau.de
Internet  ....................................................... www.nisterau.de

■ Sprechstunde entfällt
Aus gegebenem Anlass entfällt vorerst auch die Sprech-
stunde freitags von 16.00 bis 18.00 Uhr. Selbstverständlich 
bin ich weiterhin telefonisch zu erreichen, 0160/97331615

Markus Schell, Ortsbürgermeister

■ Vorsichtsmaßnahmen rund um das Corona-Virus
Die Vorsichtsmaßnahmen rund um das Corona-Virus sind 
auch im Westerwald angekommen. Deshalb wird auch die 
Ortsgemeinde Nisterau die Veranstaltungen, für die sie ver-
antwortlich ist, absagen. In diesem Zusammenhang müssen 
wir auch das Senioren Kaffee als auch Aktion saubere Land-
schaft vorerst ausfallen lassen.
Nach jetzigem Stand der Dinge gilt es, die Verbreitung des 
Virus möglichst stark zu verlangsamen. Dazu zählen persön-
liche Hygienemaßnahmen und vor allen Dingen die Ein-
schränkung sozialer Kontakte, gerade für ältere Menschen, 
für die das Virus offensichtlich am Gefährlichsten ist.
Daher folgendes Hilfs- und Unterstützungsangebot an alle 
älteren Menschen bei uns im Dorf ab 60 Jahren: Solltet Ihr 
keine Unterstützung durch Nachbarn und/oder Familienmit-
glieder bekommen, dann meldet Euch gerne direkt beim 
Ortsbürgermeister (Tel.: 0160 / 9733 1615), damit wir z.B. 
Einkaufsfahrten zum Supermarkt oder zur Apotheke organi-
sieren können und Ihr nicht unnötig in größere Menschen-
mengen müsst.
Wir haben dafür kein vorhandenes System, daher auch die 
Frage in die Runde, wer könnte solche Besorgungsfahrten, 
kann ja auch nach Feierband sein, mit unterstützen? Der 
Ortsbürgermeister nimmt sowohl Hilfsanfragen wie Unter-
stützungsangebote unter Nennung von Namen und Telefon-

- wurde abgesagt -
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Wir bitten alle Bürgerinnen und Bürger sich auf dem Laufen-
den zu halten, da sich die Faktenlage täglich ändern kann.
Die Landesregierung hat eine allgemeine Hotline zu medi-
zinischen Fragen zum Corona-Virus eingerichtet. 
Diese ist erreichbar unter der Nummer 0800 575 81 00. 
Sprechzeiten sind Montag bis Freitag von 8:00 Uhr bis 18:00 
Uhr und am Samstag und Sonntag von 10:00 Uhr bis 15:00 
Uhr. Aktuelle Informationen finden Sie gebündelt auch auf 
einer entsprechenden Homepage der Landesregierung unter 
corona.rlp.de.
Auch die Gemeindeverwaltung Nistertal steht hier soweit 
möglich Rede und Antwort. Zudem wurde ein Maßnahmen-
katalog für unser Dorf, der ab sofort zunächst bis Ende April 
gilt, beschlossen: Grundsätzlich bleiben Bürgermeister und 
Beigeordnete im Dienst. Die Sprechstunde findet bis Ende 
April allerdings nur noch mittwochs von 18.00 Uhr bis 19.00 
Uhr statt. Die Dienstag-Sprechstunde entfällt.
Alle Bürgerinnen und Bürger werden gebeten, die Sprech-
stunde nur in dringlichen Fällen persönlich aufzusu-
chen. In allen anderen Fällen sind wir telefonisch unter der 
Rufnummer 0175-2212516 für Sie erreichbar. Bitte nutzen 
Sie den telefonischen Kontaktweg vorrangig!
Gremiensitzungen, wie z.B. etwaige Gemeinderatsitzun-
gen, Ausschusssitzungen, usw. finden nach jetzigem Stand 
zur Aufrechterhaltung der Handlungsfähigkeit der Ortsge-
meinde Nistertal wie gewohnt statt.
Fragen zur Feuerwehr oder Grundschule Nistertal richten Sie 
bitte direkt an diese Institutionen oder an die Verbandsgemein-
deverwaltung Bad Marienberg als zuständigen Träger jener.
Die Kinderspielplätze und die beiden Friedhöfe Nistertals 
bleiben geöffnet, der Besuch erfolgt nach Ihrem eigenen 
Ermessen.
Der Bauhof ist ebenfalls weiterhin geöffnet und alle Gemein-
demitarbeiter bleiben vorerst im Dienst.
Der Jugendraum und das Kleine Museum bleiben dage-
gen ab sofort bis Ende April geschlossen. Alle geplanten 
Veranstaltungen im Jugendraum und Kleinen Museum ent-
fallen und werden ggf. später im Jahr nachgeholt. Wir bitten 
dies zu beachten!
Sporthalle und Sportplatz bleiben zunächst geöffnet. Die 
jeweiligen Nutzer, i.d.R. Ortsvereine, werden gebeten, Halle 
und Platz bis auf Weiteres im Sinne des Infektionsschutzes 
verantwortungsvoll zu nutzen. Das heißt z.B., daß ausgie-
bige Trainingseinheiten mit Personen aus einer Bevölke-
rungsgruppe mit erhöhtem Erkrankungsrisiko (Personen mit 
Vorerkrankungen, Ältere, usw.) entfallen könnten. Die letztli-
che Entscheidung liegt hier (noch) bei den Vereinen.
Das Bürgerhaus wird bis vss. Ende April an keine neuen 
Mieter mehr vermietet. Bereits geplante (private) Veranstal-
tungen können (noch) durchgeführt werden. Wir empfehlen 
allen Mietern dennoch ihre Veranstaltungen im Bürgerhaus 
zu überdenken. Eine Stornierung ist jederzeit kostenfrei 
möglich! Sprechen Sie uns ruhig an.
Auch in unserem Kindergarten „Kunterbunt“ wurden Vor-
sorgemaßnahmen getroffen: Die Landesregierung Rhein-
land-Pfalz sah sich gezwungen, die Kindertagesstätten in 
Rheinland-Pfalz ab Montag, den 16. März 2020, bis zum 
Ende der rheinland-pfälzischen Osterferien am 17. April 
2020 für den regulären Betrieb zu schließen. Für Eltern, die 
nicht in der Lage sind, eine Betreuung ihrer Kinder sicherzu-
stellen, wird eine Notfallbetreuung angeboten. Wir bitten 
darum, sich vorrangig selbstständig um die Betreuung 
Ihres Kindes zu bemühen (z.B. durch Absprachen mehre-
rer Eltern, die gegenseitig die Kinder betreuen). 
Dabei sollte jedoch nicht auf Personen zurückgegriffen wer-
den, bei denen es sich aufgrund ihres Alters und ihres 
Gesundheitszustandes um eine besonders gefährdete Per-
son handelt. Soweit dies nicht möglich ist, steht Ihnen im 
KiGa eine Notbetreuung zur Verfügung. 
Wir möchten Sie bitten, die Notbetreuung wirklich nur im 
absoluten Notfall in Anspruch zu nehmen. 
Auch während der Schließungszeit ist unser Kindergarten 
grundsätzlich erreichbar und steht für etwaige Fragen zur 

Haushaltsplan 2020 einstimmig verabschiedet
Nachdem aus der Bevölkerung keine Änderungsvorschläge 
vorlagen, erläuterte Christian Benner den Haushaltsentwurf. 
Insbesondere ging er auf die geplanten Investitionen ein.
Der Haushaltsentwurf war zuvor in der Sitzung des Haupt- 
und Finanzausschuss der Ortsgemeinde vom 06.02.2020 
ausführlich vorberaten worden. Der Haupt- und Finanzaus-
schuss hatte dem Gemeinderat empfohlen, den Entwurf mit 
einigen Änderungen zu beschließen.
Nach kurzer Aussprache billigte der Gemeinderat das 
umfangreiche Zahlenwerk einstimmig.
Benutzungsgebühren Bürgerhaus angepasst
Nachdem die Benutzungsgebühren für das Bürgerhaus 
zuletzt im Jahr 2014 erhöht worden waren, befasste sich der 
Rat in seiner Sitzung vom 05.03.2020 erneut mit der The-
matik.
Nach ausführlicher Diskussion entschloss sich der Rat mehr-
heitlich, die Benutzungsgebühren ab 01.01.2021 wie folgt 
festzusetzen:
Raumgröße Bisher Ab 01.01.2021
Nur Foyer: 100 € 120 €
Foyer und Raum 1: 120 € 150 €
Bürgerhaus komplett: 160 € 200 €
Stromkosten 
pro angefangene KW/h 0,30 € 0,30 €
Unter Kenntnisgaben/Verschiedenes gab es folgende Mit-
teilungen:
Die vom Gemeinderat beschlossene Anschaffung einer Out-
door-Tischtennisplatte für die Grundschule wurde vom Orts-
bürgermeister in die Wege geleitet.
Der Kindergarten erhält wie beschlossen eine neue Toran-
lage. Das alte Tor wird auf der sanierten Treppe „Zum Schar-
fenstein - Auf dem Berg“ im Ortsteil Erbach eingebaut.
Im Bereich des Bahnhofs und in der Hornisterstraße wurden 
zwei Abfallbehälter durch Vandalismus zerstört. Die Tätersu-
che verlief bisher ergebnislos.
Einige defekte Straßenleuchten werden in Kürze von der 
Firma Zoth repariert bzw. ersetzt.

■■ Gemeinsam gegen COVID 19
Bürgerinformation der Gemeindeverwaltung Nistertal
Liebe Nistertalerinnen und Nistertaler! Ungewöhnliche Zeiten 
erfordern mitunter ungewöhnliche Maßnahmen. Die Anzahl 
der Corona-Infektionen in Deutschland und in anderen Län-
dern nimmt immer weiter zu. Diese Entwicklung gilt es so gut 
wie möglich zu verlangsamen oder umzukehren. Hierbei 
kann jeder Einzelne helfen, indem er grundlegende Maßnah-
men der Infektionsvorsorge kennt und umsetzt. Was jeder 
und jede tun kann, das soll nun nicht Inhalt dieser Mitteilung 
sein, denn Tipps wie z.B. husten und niesen in die Armbeuge, 
Benutzung von Einmaltaschentüchern, Reduzierung sozialer 
Kontakte, Vermeidung der Teilnahme an größeren Versamm-
lungen, usw. kennen Sie mittlerweile sicher zu genüge.
Als Ortsgemeinde Nistertal müssen wir verantwortungsvoll 
auf die derzeitige Pandemie reagieren. Uns ist bewusst, dass 
manchem die eine oder andere behördliche Maßnahme der 
letzten Wochen übertrieben erscheinen mag, dennoch sind 
diese wohlüberlegt und können dabei helfen, die Verbreitung 
der Corona-Viren zu verringern. Zumindest ist dies die 
eherne Absicht dahinter. Vor diesem Hintergrund sind auch 
die aktuellen Handlungsempfehlungen des Bundes, des 
Landes RLP, des Westerwaldkreises und der Verbandsge-
meinde Bad Marienberg nur allzu verständlich. Die Gemein-
deverwaltung Nistertal schließt sich diesen Empfehlungen 
an. Was heißt das konkret für uns in Nistertal?
Für Vereine und alle Bürgerinnen und Bürger heißt dies, 
dass man die Durchführung von Veranstaltungen jeglicher 
Art wie Auftritte, Proben, Trainingseinheiten, Vereinssitzun-
gen usw. zumindest kritisch hinterfragen und ggf. verschie-
ben oder absagen sollte. 
Solange vonseiten des Landes keine strengeren Maßnah-
men erlassen werden, sollte man sich sicherheitshalber bis 
ca. Ende April auf den derzeitigen Zustand einstellen.
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■ Lieferservice Metzgerei Hilger
An alle Bürgerinnen und Bürger der Ortsgemeinde Norken.
Unsere Metzgerei Hilger hat einen Lieferservice eingerichtet.
Bestellungen die bis Mittwochs eingehen werden Freitags 
ausgeliefert. 
Zusätzlich zum Angebot kann auch Obst und Gemüse 
bestellt werden. 
Wer Hilfe benötigt kann sich auch an die Ortsgemeinde wen-
den.

■ Nachwuchstalente

Nachwuchstalente in der Sporthalle beim Training

Montags 15.30 Uhr fi ndet das Training für unsere Nach-
wuchssportler statt.

Die Kinder waren mit viel Spaß und guter Laune dabei. 
Sobald sie Hallentür geöffnet wurde begann ein Ansturm auf 
die Geräte.
Nach dem Aufbau, wurden einige Runden gedreht.

■ Bürgerinformation über die Sitzung 
des Gemeinderates vom 05.03.2020 
im Dorfgemeinschaftshaus

TOP 1: Rats- und Bürgerinformationssystem
Beschlussvorschlag: Der Gemeinderat beschließt an dem 
Rats- und Bürgerinformationssystem teilzunehmen.
Für die Ortsgemeinde entstehen hierbei keine Kosten.
TOP 2: Mobilfunkmast Vodafone GmbH
Geplante Errichtung einer Hochfrequenzanlage der Vodafon 
GmbH. Als Ersatzort der nicht mehr erweiterbaren Station 
auf dem Gebäude „Köln-Leipzigerstr. 2, 57629 Kirburg“ plant 
die Fa. Vodafon GmbH zwischen der Ortsgemeine Norken 
und Kirburg eine Mobilfunksendeanlage. Nach Rücksprache 
mit Frau Menzel, SAC soll eine gemeinsame Nutzung, der 

Verfügung. Abschließend bleibt zu wünschen, dass dieser 
„Ausnahmezustand“ baldmöglichst endet und wir alle wieder 
in den gewohnten Alltag zurückkehren können. Ich bedanke 
mich für Ihr Verständnis in dieser ungewöhnlichen Zeit, die 
wir gemeinsam meistern müssen und werden.

Christian Benner, 
Ortsbürgermeister

Nichtamtliche Bekanntmachungen

■ Frühjahrskonzert am 04.04.2020 verschoben!

Vor dem Hintergrund der sich abzeichnenden Gefährdungs-
lage durch die Ausbreitung des neuartigen Coronavirus 
SARS-CoV-2 ist beschlossen worden, das Frühjahrskon-
zert des Musikzuges der FF Nistertal am 04. April 2020 
abzusagen. 
Der geplanten Konzertabend soll stattdessen verschoben 
werden - ein neuer Termin wird voraussichtlich für Mitte 
Oktober 2020 angesetzt. Einzelheiten werden in den nächs-
ten Tagen und Wochen besprochen und frühzeitig bekannt 
gemacht werden.
Damit entspricht auch der Musikzug der FF Nistertal dem 
Erlass unserer Landesregierung und den Empfehlungen und 
Beschlüssen verschiedener öffentlicher Stellen.
Bereits im Vorverkauf erworbene Eintrittskarten behalten für 
den Nachholtermin ihre Gültigkeit. 
Eine Rückgabe der Eintrittskarten gegen Rückerstattung des 
Eintrittspreises ist für Kartenbesitzer jedoch ebenfalls mög-
lich. Hierzu wenden Sie sich bitte per E-Mail oder telefonisch 
an den 1. Vorsitzenden des Musikzuges Herrn Sebastian 
Benner über sbenner@feuerwehr-nistertal.de bzw. unter 
0151- 53551269.
Wir hoffen auch im Herbst auf viele Konzertbesucher und 
wünschen für die kommende Zeit uns allen weiterhin viel 
Gesundheit!

Norken

Amtliche Bekanntmachungen

■ Sprechstunde der Ortsbürgermeisterin 
Simone Jungbluth

donnerstags  .......................... 18:00 bis 19.30 Uhr
Dorfgemeinschaftshaus, 
Westerwaldstraße 8
Telefon während der Sprechstunde  ..  02661 6003

Telefon täglich  ....................................................  02661 6947
Mobil  ..............................................................  0175 3304777
E-Mail  .......................................................... info@norken.de
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Kontingente in diesem Segment bereitstellen. (Kontingent 
Langholz in der VG Bad Marienberg für das 1. Quartal bisher 
0 Festmeter!) (Übrigens: Der Gedanke, dass frisches, käfer-
freies Windwurfholz gefragt und auch noch besser bezahlt 
wird ist leider ein „Trugschluss“. Die Säger wissen um das 
Überangebot und können daher „aus den Vollen schöpfen“...)
Zudem schlagen die Auswirkungen des Corona Virus mittler-
weile auch auf uns zurück. Der Absatz nach China stockt. 
Der Preis verfällt weiterhin deutlich und es verbleibt nur noch 
ein sehr geringer positiver Deckungsbeitrag beim Export 
Sortiment. (Alle anderen Sortimente bringen mittlerweile nur 
rote Zahlen, soweit sie überhaupt noch absetzbar sind)
Ausblick:
Wegen der begrenzten Arbeitskapazität und den fehlenden 
Absatzmöglichkeiten wird uns der Windwurf weiteres Brut-
material für die Erhöhung der Käferpopulation liefern (Erster 
Käferflug voraussichtlich deutlich vor Ostern). Unser Revier-
förster befürchtet außerdem, dass bald die Aufarbeitung ein-
gestellt werden muss, wenn der Absatz weiterhin rückläufig 
bleibt. Dies betrifft auch die bisher immer noch laufende 
Selbstwerbung durch die Firma Pfau.
Zwei Tage nach dieser Meldung erreicht uns diese Nach-
richt.
Auf Grund der Probleme in China mit dem Corona Virus ist 
der Markt zusammengebrochen.
• Herr Wilhelm stellt für die nächste Sitzung den Antrag, 

einen Beschluss zu fassen, dass der Haupt- und Finanz-
ausschuss im Vorfeld über den Haushalt tagt und den 
Gemeinderat bei dessen Erstellung berät.

• Es ist mit der VG abzuklären, wie die Beteiligung der Orts-
gemeinde Kirburg an den Kosten der neuen Fenster in der 
Sporthalle abzurechnen ist.

• Die Leitpfosten an der Kreisstraße 26 Norken Richtung 
B414 sind aufzustellen, Info an Straßenmeisterei.

• Die Straßenschäden Erlenweg/Wiesenweg und Weiher-
platz sind auszubessern

• Der Türsturz muss in Ziegeloptik gestrichen werden (Not-
ausgang Schule)

• 2 defekte Straßenlampen Köln-Leipzigerstraße müssen 
instandgesetzt werden.

• Der Verkehrsspiegel Kreuzung Westerwaldstraße Weiher-
platz ist defekt.

• Klaus Wilhelm erstellt Liste mit Verkehrsschildern die aus-
getauscht werden müssen.

• Forstarbeiter sollen im Sommer den Grünsteifen zwischen 
Westerwaldstraße und Firma Winterwerber freischneiden.

• Windbruch innerhalb der Ortsgemeinde soll beseitigt werden
• In der Talstraße 3 ist der Kanaleinlauf verstopft. Erneute 

Anfrage bei der Verbandsgemeinde. Erste Meldung am 
08.10.2019.

Simone Jungbluth, Ortsbürgermeisterin

Nichtamtliche Bekanntmachungen

■■ FC Norken e.V.
Jahreshauptversammlung: Absage
Die für Freitag, 27.03.2020 terminierte Jahreshauptver-
sammlung wird aus aktuellem Anlass verschoben. 
Die JHV wird zu einem späteren Zeitpunkt nachgeholt. 
Eine etwaige Ankündigung hierzu erfolgt mit einem mindes-
tens 14-tägigen Vorlauf.

■■ JSG Norken/Mörlen/Nauroth
Erfolgreicher Abschluss der Hallensaison
Bitte beachten Sie den Bericht unter 
„Über die Ortsgrenzen hinaus“.

■■ Förderverein der Bildungsstätte 
Norken-Mörlen e.V.

Absage der Mitgliederversammlung am 23.03.2020
Bitte beachten Sie den Bericht unter 
„Über die Ortsgrenzen hinaus“.

Mobilfunkanlage, mit der Deutschen Funkturm GmbH vorge-
nommen werden, die am Gelände des Dorfgemeinschafts-
hauses geplant ist.
Beschlussvorschlag: Es werden keine Einwände erhoben.
TOP 3: Beratung und Beschlussfassung über die 
während der Offenlage der Haushaltssatzung und 
des Haushaltsplans 2020 eingegangenen Vorschläge.
Die Vorsitzende teilt mit, dass keine Vorschläge eingegangen 
sind. Der Rat nimmt dies zur Kenntnis.
TOP 4: Beratung und Beschlussfassung über die 
Haushaltssatzung und den Haushaltsplan 2020
Haushaltsjahr 2020
Der Haushaltsplan 2020 enthält die folgenden Festsetzungen:
Ergebnishaushalt Finanzhaushalt
Erträge 1.923.920,00 € Einzahlungen 1.854.210,00 €
Aufwendungen 2.070.390,00 € Auszahlungen 2.194.210,00 €
Jahresfehlbetrag 146.470,00 €
Veränderung des Finanzmittelbestandes - 340.000,00 €
Die Finanzlage der Gemeinde hat sich gegenüber dem 
Haushaltsvorjahr deutlich verschlechtert.
Eine sogenannte freie Finanzspitze, die für die Beurteilung 
der dauernden Leistungsfähigkeit einer Ortsgemeinde maß-
geblich ist, ist nicht mehr vorhanden (./. 175.850,00 € gegen-
über +39.300,00 € im Vorjahr).
Dies ist in erster Linie mit einem um 126.350,00 € geringe-
ren Überschuss beim Produkt 6111 „Steuern, allgemeine 
Zuweisungen, allgemeine Umlagen“ zu begründen.
Die Veränderungen hier im Einzelnen:
• aufgrund der gegenüber dem Vorjahr um 34,04 % gestie-

genen Umlagegrundlagen sind 198.500,00 € höhere Umla-
gen an Kreis bzw. Verbandsgemeinde zu zahlen

• dagegen werden bei den Gemeindeanteilen an den 
Gemeinschaftssteuern Mehreinnahmen von 34.150,00 € 
prognostiziert

• auch wird ein höheres Gewerbesteueraufkommen von 
netto - abzüglich Umlage - 40.200,00 € erwartet.

Zudem verschlechtert sich das Forstbetriebsergebnis um 
52.800,00 €.
Auch werden die Unterhaltungsaufwendungen für die Stra-
ßenbeleuchtung gegenüber dem Vorjahr um 20.000,00 € 
erhöht.
Bei den Ein- und Auszahlungen aus Investitionstätigkeit 
kommt es zu einem Defizit in Höhe von 164.150,00 €.
Beschlussvorschlag: Die Haushaltssatzung und der Haus-
haltsplan 2020 werden in der vorliegenden Form beschlos-
sen. Die Einzelheiten sind dem Haushaltsplan zu entnehmen.
Verschiedenes:
Die Vorsitzende informiert über das Schreiben von Herrn 
Panthel.
Die vergangenen Trockensommer scheinen die Bäume stär-
ker in ihrer Stabilität (absterbende Wurzeln) angegriffen zu 
haben, wie wir bisher vermuten konnten. (dies betrifft auch 
die Laubhölzer!!) Neben den immer noch erheblichen „Vorrä-
ten“ an Käferholz hat uns Sturm „Sabine“ und folgende 
Winde zusätzlich einiges an Windwurf aufgebürdet. (auf 
Revierebene etwa 2.500 bis 3.000 Festmeter)
Im Revier ist vor allem der Bereich Norken besonders stark 
betroffen. Aber über die ganze Fläche verteilt liegen Einzel- 
und Nesterwürfe, leider auch in jüngeren Beständen. Die 
Wege sind mittlerweile weitgehend geräumt, aber die Kosten 
für die Verkehrssicherung und das Freischneiden der Wege 
haben damit z.T. schon das geplante Jahresbudget erreicht.
Nach dem Winter kann man außerdem erkennen, dass so 
gut wie kaum ein Fichtenbestand der älter ist wie ca. 60 
Jahre überleben wird/überlebt hat.
Holzabsatz:
Gerade für den vereinzelten und Nesterwurf wäre ein Absatz 
an Langholz zu wünschen /notwendig. Viele Hölzer eignen 
sich wegen der Dimension auch nicht für die Aufarbeitung 
von Containerholz (Fixlänge mit begrenztem Durchmesser-
spektrum). Aber wegen des Überangebotes auf dem Markt 
und der begrenzten Aufnahmekapazität der heimischen 
Säger konnte uns die Vermarktungsgesellschaft bisher keine 
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Während den üblichen Öffnungszeiten der Bäckerei können 
unsere Bürgerinnen und Bürger telefonisch unter 02661-
5712 ihre Bestellungen durchgeben.
Hier nochmals die Öffnungszeiten auf einen Blick:
Montag - Donnerstag  ...........................  5:30 Uhr - 13:00 Uhr
Freitag ..................................................  5:30 Uhr - 12:30 Uhr 
und ...................................................... 15:00 Uhr - 18:00 Uhr
Samstag  ..............................................  5:30 Uhr - 12:00 Uhr
Neben Brot- und Backwaren können auch alle übrigen Güter 
des täglichen Bedarfs (z.B. Toilettenpapier, Getränke, Obst, 
Gemüse, Reinigungsmittel usw.) ausgeliefert werden. Darü-
ber hinaus besteht auch die Möglichkeit, Fleisch- und Wurst-
produkte bei der Bäckerei Kohlhaas zu bestellen, welche 
über die Metzgerei Flick aus Niederroßbach bezogen und 
ebenfalls ausgeliefert werden.
Um einen reibungslosen Ablauf zu gewährleisten sollten die 
Lebensmittel bis mittwochs bestellt werden, die Ausliefe-
rung ist für freitags vorgesehen und je nach Nachfrage 
auch an anderen Tagen möglich.
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, nehmen Sie Rücksicht 
aufeinander und bleiben Sie gesund.

Ihre Iris Wagner, 
Ortsbürgermeisterin

Nichtamtliche Bekanntmachungen

■ Unnauer Patenschaft
Spende FF Mörlen - Einsammeln der Weihnachtsbäume
Total überrascht erreicht uns eine Spende der Freiwilligen 
Feuerwehr Mörlen die wie alle Jahre in der Gemeinde die 
Weihnachtsbäume eingesammelt hat. 
Ohne Aufhebens und ohne Information wurden aus dieser 
Aktion 540,47 € an die Unnauer Patenschaft überwiesen. 
Auf diesem Wege liebe Feuerswehrkameraden*innen ein 
herzliches Dankeschön. 
Auch dieser Betrag wird für manche Freude bei den erkrank-
ten Kindern sorgen.

■ Förderverein Freibad Unnau
Die Jahreshauptversammlung des Fördervereins Freibad 
Unnau fi ndet statt am Freitag, 27. März 2020, 19.00 Uhr im 
Gastraum der Concordia-Halle Unnau
Tagesordnung: 1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden, 2. 
Bericht des Vorsitzenden, 3. Bericht des Kassierers, 4. Neu-
wahl des Vorstandes, 5. Verschiedenes

Über die Ortsgrenzen hinaus

■ VdK Dreisbach/Hof/Hahn im Ortsverband Höhn
Achtung
Wegen der akuten Gefährdungslage durch das Corona-Virus 
wird der Mitgliederstammtisch am 25.03.20 ausgesetzt.

Wichtige Mitteilung: 
Der diesjährige Tagesausfl ug an und auf dem Rhein wird 
aus organisatorischen Gründen einen Tag vorverlegt. 
Anstatt am Donnerstag, den 04.06.20 fi ndet dieser nun am 
Mittwoch, den 03.06.20 statt. 
Wir haben noch Plätze frei, so dass sich noch einige Aus-
fl ügler dazu gesellen können. 
Die Abfahrt ab Höhn ist um etwa 9.30 Uhr geplant, so dass 
selbst „Langschläfer“ keinen Grund zum Daheimbleiben 
haben könnten. Auch Nichtmitglieder sind herzlich eingela-
den, sich anzumelden. Info und Anmeldung beim 1. Vorsit-
zenden Theo Jacob, Tel. 02661-40162.

Mehrtagesfahrt
Vom 11.08.-16.08.20 fi ndet unsere Mehrtagesfahrt in den 
schönen Schwarzwald statt, mit Ausfl ügen in die Umgebung 
und den Elsass. 

Stockhausen-Illfurth

Amtliche Bekanntmachungen

■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Günter Weinbrenner

dienstags  ............................................... 18:30 bis 20:00 Uhr
Gemeindebüro Dorfgemeinschaftshaus, Schulstraße 2
Telefon Gemeindebüro  ....................................  02661 63711
Mobil Ortsbürgermeister  ................................  0171 3425846
E-Mail  .............................. stockhausen-illfurth@rz-online.de

■ Terminabsagen in der Gemeinde
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
leider müssen aus den gegebenen und bekannten Umstän-
den auch Veranstaltungen in unserer Gemeinde entfallen.
Weder der nächste Six-Auerns im Feuerwehrhaus (war 
geplant für den 27.03.2020) noch die Aktion „Saubere Land-
schaft“ (war geplant für den 04.04.2020) können stattfi nden. 
Ob nach der Corona-Welle Nachholtermine stattfi nden, wird 
zu gegebener Zeit entschieden werden.
Nach derzeitigem Stand wird die für den 31.03.2020 anbe-
raumte Gemeinderatssitzung aber stattfi nden.
Die Gemeinde wünscht allen Einwohnerinnen und Einwoh-
nern Gesundheit. Halten Sie sich bitte an die Handlungs-
empfehlungen - denken Sie vor allem an besonders gefähr-
dete Mitmenschen.

Ihr/Eurer Günter Weinbrenner, Ortsbürgermeister

Unnau

Amtliche Bekanntmachungen

■ Sprechstunde der Ortsbürgermeisterin 
Iris Wagner

dienstags  ............................................... 17:00 bis 19:00 Uhr
Bürgermeisteramt, Schwimmbadstraße 36
Telefon  ...............................................................  02661 5308
E-Mail  ........................................................... info@unnau.de
Internet:  ......................................................... www.unnau.de

■ Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
die weltweite Ausbreitung des Coronavirus stellt uns vor Her-
ausforderungen, die es so noch nie gab. Der Schutz und die 
Gesundheit der Bürgerinnen und Bürger steht an erster 
Stelle in dieser ernsten Lage.
Bund, Länder, alle beteiligten Stellen und auch wir als Kom-
mune arbeiten entschlossen daran, die Ausbreitung des 
Virus einzudämmen und gleichzeitig auf eine höhere Zahl 
von erkrankten Menschen eingestellt zu sein.
Bei größeren Menschenansammlungen ist die Gefahr einer 
Virusübertragung mit am Größten. 
Aus diesem Grund und der dynamischen Entwicklung in 
den letzten Tagen wird die für den 24.04.2020 geplante 
Bürgerversammlung nicht stattfi nden und zu einem spä-
teren Zeitpunkt nachgeholt.
Gemeinsam müssen wir dafür sorgen, dass besonders 
gefährdete, ältere Menschen sowie Menschen mit Vorerkran-
kungen geschützt werden.
Aus diesem Grund bietet die Ortsgemeinde Unnau gemein-
sam mit der Bäckerei Ulrich Kohlhaas in der derzeitigen, 
ernsten Situation Menschen aus den v. g. Risikogruppen die 
Möglichkeit an, sich die Lebensmittel nach Hause liefern zu 
lassen, die Anfahrtskosten werden von der Ortsgemeinde 
Unnau übernommen.
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In Westerburg dabei waren: Jacob, Tom, Benedikt, Bela, 
Ege, Noah, Toni, Mia und Nick

Auch in diesem Turnier spielten unsere Kinder wieder klasse 
Fußball und konnten das Turnier erfolgreich gestalten.
In der kompletten Hallensaison 2019/2020 waren wir bei ins-
gesamt 9 Turnieren dabei.
Gesamtbilanz in 36 Spielen: 26 Siege, 10 Unentschieden, 
keine Niederlage!!! Ein überragendes Ergebnis, zu dem alle 
Kinder beigetragen haben!! Super Leistung von allen!!

Schul- und Kindergartennachrichten

■■ Elternabend „Sicher unterwegs im Internet“
Topaktuelles Thema sprach viele Eltern
in Bad Marienberg an
Bad Marienberg. Gut gefüllt waren die Reihen in der „Kleinen 
Mensa“ des Forums im Marmer Schulzentrum, stand doch 
ein Thema an, welches immer mehr Eltern sozusagen „unter 
den Nägeln brennt“: Wie kann sich mein Kind möglichst 
sicher und unbehelligt im Internet bewegen?
Zu dieser Frage hatte die Präventionsbeauftragte der Marie-
Curie-Realschule plus Bad Marienberg, Ulrike Wilde, die 
freie Medienpädagogin Michaela Weiß für einen Elternabend 
gewinnen können, zu dem die Eltern und Erziehungsberech-
tigten der Klassenstufen 5 - 7 eingeladen waren.

Michaela Weiß bei ihrem Vortrag zum brisanten Thema „Si-
cher unterwegs im Internet“

Im Laufe ihrer Ausführungen sprach Fr. Weiß zunächst die 
gängigsten sozialen Netzwerke an, die in aller Regel von 
Jugendlichen, aber auch schon von Kindern täglich genutzt 
werden. Ab welchem Alter darf ich offiziell Snapchat nutzen? 
Wie richte ich mein Konto bei Instagram so ein, dass es als 
„privat“ bezeichnet werden kann? Was macht die App TikTok 
aktuell derart verlockend für die junge Generation? - Diese 
und andere Fragen standen im Mittelpunkt des Abends. Inte-
ressierte Eltern hatten natürlich auch die Gelegenheit, Nach-
fragen zu stellen und machten regen Gebrauch davon.

Wir haben darauf geachtet, dass das Programm nicht sehr 
straff organisiert ist, so dass wir eine entspannte Auszeit 
vom Alltag genießen können. 
Auch hier gibt es noch Anmeldemöglichkeiten, ebenfalls 
auch für Nichtmitglieder. 
Info und Anmeldung ebenfalls bei Theo Jacob.

■■ Landfrauenverband Westerwald
Landfrauentag abgesagt
Aufgrund der aktuellen Lage und als 
Vorsichtsmaßnahme sehen wir uns in 
der Verantwortung den LandFrauentag 

am 21.3. 2020 abzusagen.
Leider verbreiten sich Coronavirus Erkrankungen (SARS-
CoV-2) immer mehr. 
Das Risiko die Veranstaltung durchzuführen ist uns zu groß.
Wir folgen auch der Handlungsempfehlung des Westerwald-
kreises, der Verbandsgemeinden und des Kreisgesundheits-
amtes.
Wir werden die Veranstaltung zu einem späteren Zeitpunkt 
nachholen.

■■ Sportfreunde Neunkhausen e.V.
Wie in vielen Sportarten ruht auch bei den Sportfreunden 
der Tischtennisspielbetrieb und das Training. 
Die Abteilungen Badminton und Damengymnastik machen 
Pause, da die Turnhalle gesperrt ist.
Die Jahreshauptversammlung wird in den Sommer verscho-
ben und wir hoffen auf baldige Normalisierung der Gesamtsi-
tuation.
Termine und Veranstaltungen in 2020:
Fr. 19.06.2020, 
Jahreshauptversammlung mit Pizzaessen
und Diashow um 19.30 Uhr.
Sa. 25.07.20, Sommerst an der Grillhütte ab 17 Uhr
Sa./So. 15./16.08.20, Radausflug Tour noch in Arbeit
Do. 31.12.20, Silvesterwanderung ab 10 Uhr, 
Treffpunkt am Bürgerhaus
Das Tischtennistraining findet später wieder Donnerstags ab 
19.30 Uhr statt. 
Die Badmintonspieler treffen sich, sobald es wieder geht, 
regelmäßig Dienstags um 19.30 Uhr und Damengymnastik 
wird, sobald es möglich ist, Montags um 19:00 Uhr angebo-
ten.
Einladung zur diesjährigen Jahreshauptversammlung:
Am Freitag, 19.06.2020 sind alle Vereinsmitglieder ins Bür-
gerhaus Neunkhausen eingeladen. 
Neben der JHV mit Neuwahlen wollen wir noch gemeinsam 
Pizzaessen und sehen eine Diashow mit den Höhepunkten 
aus den Jahren 2018+2019.

■■ Förderverein der Bildungsstätte 
Norken-Mörlen e.V.

Absage der Mitgliederversammlungam 23.03.2020
Aufgrund der aktuellen Entwicklung der Gefährdungslage zur 
Ausbreitung des „Corona-Virus“ wird die Mitgliederversamm-
lung des Fördervereins der Bildungsstätte Norken-Mörlen 
e.V am 23.03.2020 abgesagt.
Ein neuer Termin wird nach Beruhigung der Lage bekannt 
gegeben.

■■ Tischtennisfreunde Oberwesterwald
Der Tischtennisspielbetrieb im TTVR ruht bis einschließlich 
17.04.20.
In den nächsten Wochen findet kein Training statt. 
Wir informieren über unsere Homepage, wann es ggf. weiter-
gehen kann.

■■ JSG Norken/Mörlen/Nauroth
Erfolgreicher Abschluss der Hallensaison
Zum Abschluss der Hallen-Saison waren unsere Bambini-
Fußballer am 08.03.2020 beim Sport Koch Jugendcup in 
Westerburg dabei.
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Unterstützung von älteren und kranken Menschen
Bitte helfen Sie besonders älteren und kranken Menschen 
durch ihren Einkauf oder andere Unterstützungsmaßnahmen, 
ohne diese Menschen dabei zu gefährden. In der konkreten 
Nächstenliebe zeigen wir mehr denn je, dass unser Gott ein 
Gott des Lebens und der Liebe ist. Falls jemand konkret Hilfe 
braucht beim Einkauf, wendet er sich bitte an das Gemeinde-
büro, das telefonisch unter 02661/5407 zu erreichen ist.
Veranstaltungen
Die Fahrt zum Musical“ Martin Luther King“ nach Wetzlar ist ver-
schoben auf den 17.10.20. Die Karten behalten ihre Gültigkeit.
Die Fahrt nach Polen vom 20.05. bis 24.05.2020 wird auf 
einen späteren Zeitpunkt verschoben.

■■ Ev. Kirchengemeinde Unnau
Pfarramt: Kirchweg 12, 57648 Unnau, Tel. 02661/ 1631
Aufgrund der aktuellen Ausbreitung des Coronavirus 
hat der Kirchenvorstand entschieden, alle Veranstaltun-
gen und Gottesdienste bis einschließlich Gründonners-
tag abzusagen. Wir kommen damit u.a. auch der Verantwor-
tung nach, besonders unsere älter gewordenen 
Gemeindeglieder und alle diejenigen, die ohnehin schon 
angeschlagen oder krank sind, zu schützen. Es ist es uns 
wichtig ein Zeichen zu setzen, und die Kette der möglichen 
Ansteckung zu unterbrechen. Neben dem Telefon wird es für 
die nächste Zeit zwei Möglichkeiten geben, wie wir in unse-
rer Gemeinde in Kontakt bleiben können:1.Unser Gemeinde-
netz. Bitte senden Sie eine E-Mail mit dem Kennwort 
‚‘Gemeindenetz‘‘ an kirche-unnau@t-online.de. Mit dem Ein-
gang Ihrer Mail werden Sie in eine Adressenliste aufgenom-
men. An alle aufgenommenen Adressaten werden Nachrich-
ten versendet, die für unser Gemeindeleben von Interesse 
sind.2.Die WhatsApp - Gruppe ‚‘Kirche-Unnau‘‘. Bitte senden 
Sie eine WhatsApp-Nachricht an die Telefonnummer 0171 
894 07 49, in der Sie mitteilen, dass Sie in diese Gruppe auf-
genommen werden möchten.Sie können gerne beide Kon-
taktmöglichkeiten wählen. Bitte beachten Sie, dass insbe-
sondere die WhatsApp-Gruppe nur dann sinnvoll genutzt 
werden kann, wenn sie nicht zu einer Plattform für alles 
Mögliche wird. Es geht hier ausschließlich um Mitteilungen, 
die für unser Gemeindeleben von Bedeutung sind.Schon 
bald wird über diese Kontakte ein Link versendet werden, 
über den Sie mit einer Kamera verbunden werden können, 
die zum Beispiel sonntags eine Predigt aus unserer Kirche 
überträgt. Wir möchten gerne alles tun, um in dieser schwie-
riger werdenden Zeit in unserer Gemeinde Stärkung und 
Trost und trotz allem fröhliche Gemeinschaft zu erleben, so, 
wie sie unserem Glauben entspricht.

■■ Pfarrei Maria Himmelfahrt Hachenburg
Bad Marienberg - Hachenburg - Hattert - Marienstatt - 
Merkelbach - Mörlen- Nistertal - Norken
Salzgasse 11, 57627 Hachenburg
E-Mail: mariahimmelfahrt@hachenburg.bistumlimburg.de
Tel. 02662/943510 Zentrales Pfarrbüro Hachenburg (Büro 
geöffnet: mo. bis fr. 8 bis 12 Uhr/ mo u. mi. 14 bis 16 Uhr)
Tel. 02662/9435-27 Bad Marienberg 
(Büro geöffnet: freitags 9 bis 12 Uhr)
Tel. 02662/9435-28 Mörlen 
(Büro geöffnet: montags: 14 bis 16 Uhr)
Tel. 02662/9435-26 Nistertal
(Büro geöffnet: dienstags:14 bis 16 Uhr)
Aufgrund der aktuellen Sachlage, hinsichtlich der Verbrei-
tung des Coronavirus fallen alle Gottesdienste und alle 
anderen Veranstaltungen der Pfarrei bis auf Weiteres aus!
Kirchort Bad Marienberg
Kirchorte Mörlen und Norken
Kirchort Nistertal
Vorankündigung.
„Der Fluch des Manitu“ - Zeltlager in Rotenhain 19.-
24.07.2020 Jungen und Mädchen im Alter von 6 bis 13 Jahre 
sind zum Zeltlager eingeladen. Dieses Jahr dreht sich alles 
um das Thema Indianer. Wir kochen und verpflegen uns 

Selbstverständlich durften auch diverse Informationen zu 
Mega-Spiele-Trends, wie Fortnite, oder zum „Nummer-
1-Messenger“ WhatsApp nicht fehlen. 
Gerade über diese allgegenwärtige App landen oftmals 
Inhalte auf den Smartphones der Kinder und Jugendlichen, 
die nicht nur bei Medienpädagoginnen und Medienpädago-
gen zu großer Sorge führen.
Zum Abschluss der ca. 90-minütigen Veranstaltung standen 
noch wertvolle Tipps für die Eltern, z. B. einen Mediennut-
zungs-Vertrag mit ihren Kindern abzuschließen, sowie Hin-
weise hinsichtlich der technischen Kontrollmöglichkeiten für 
die mobilen Endgeräte der Kinder und Jugendlichen auf dem 
Programm des informativen und interessanten Elternabends.

Kirchliche Nachrichten

■■ Freie christliche Gemeinde Langenbach b. K.
In der Trift 10, 57520 Langenbach
Wir laden herzlich zu folgenden Veranstaltungen ein:
Sonntag: 10:15 Uhr Gottesdienst, 1. Sonntag im Monat um 
14:00 Uhr; 10:30 Uhr Kinderstunde (ab 4 Jahre)
Mittwoch: 20:00 Uhr Hauskreis, 14-tägig; 
9:30 Uhr Krabbelkreis (mit Anmeldung)
Freitag: 17:00 Uhr Jungschar (gemischt)
Kontakt: Peter Platzen, 02661-6095; 
fcg.langenbach@ktkmail.de

■■ Evang. Gemeinde  
und CVJM Bad Marienberg-Langenbach

Marienberger Straße 6
Aufgrund der Corona-Pandemie und der behördlichen Vorga-
ben fallen leider unsere Veranstaltungen bis auf Weiteres aus.
Wir befehlen Sie alle dem Schutz unseres großen Gottes an, 
passen Sie gut auf sich auf und bleiben Sie gesund.
Nähere Informationen
Internet: www.cvjm-eg-langenbach.de .

■■ Ev. Kirchengemeinde Bad Marienberg
Aus aktuellem Anlass ist das Gemeindebüro vorerst nur 
telefonisch erreichbar.
Tel.: 02661/61506
Di, Mi 09.00-12.00 Uhr, Do 15.00-18.00 Uhr
e-Mail: kirchengemeinde.bad-marienberg@ekhn.de
Homepage: www.kirche-bad-marienberg.de
Auf Empfehlung der EKHN sind alle Gottesdienste und 
Veranstaltungen bis auf Weiteres abgesagt.

■■ Ev. Kirchengemeinde Kirburg
Pfarramt: Köln-Leipziger Str. 22, 
57629 Kirburg, 
Tel. 02661/5407, Fax: 02661-64259
E-Mail: kirchengemeinde.kirburg@ekhn.de
Information nach Beschluss des Kirchenvorstandes:
Alle Gottesdienste in unserer Kirchengemeinde entfal-
len nach aktuellem Stand bis 10.04.2020 darunter fällt 
auch die Konfirmation.
Alle Veranstaltungen im Ev. Gemeindehaus finden 
zunächst nicht mehr statt bis 19.04.2020 (Ende der 
Osterferien).
Einladung zum Gebet durch die Kirchenglocken
Als Einladung zum Gebet zuhause läuten täglich um 7.30 
Uhr, 11 Uhr und 18 Uhr die Glocken der Kirburger Kirche. 
Uns ist es ein großes Anliegen, in dieser Zeit besonders zum 
Gebet in der Familie einzuladen. 
Zudem bitten wir um das Gebet für alle Kranken, Angehöri-
gen, Pflegenden und Ärzte sowie für alle, die Verantwortung 
für die Gesundheit und das Wohlergehen der Menschen tra-
gen.
Gemeindebüro
Das Gemeindebüro bleibt für den Publikumsverkehr 
geschlossen ist aber telefonisch und per Internet erreichbar.
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Rother Straße 1, 57539 Roth
Telefon: 02682 964660

Ihr Partner für 
Mietgeräte in der Region!

K
G

Unsere Mitarbeiter freuen sich darauf, Sie 
fachgerecht und kompetent zu beraten!

www.beyer-mietservice.de Mietgerätekatalog

kostenlose
Miethotline 0800 092 99 70kostenlose 

Miethotline 0800 092 99 70

anzubieten. Vor allem beten wir für alle Entscheidungsträger, 
Helfer und Betroffene.
Sollten Sie in irgendeiner Art Hilfe oder seelsorgerliche Bei-
stand brauchen, erreichen Sie uns unter:
Tel: 02661 2093972 oder 02661 9846502
per Whatsapp: +49 176 47355974
Mail: info@cvjm-eg-lgb.de

Die Vorstände von CVJM und EG

■■ CVJM und Landeskirchliche Gemeinschaft 
Lautzenbrücken/Nisterberg

Wir laden herzlich zu unseren Veranstaltungen in der Zeit 
vom 22.03.2020 bis 28.03.2020 ein.
SONNTAG, 22.03.2020, 10.30 Uhr Sonntagschule in Nister-
berg, ebenso Lautzenbrücken 16.00 Uhr Musik-Marionetten-
theater „Der Ausreißer“ (für Groß und Klein) in der Mehr-
zweckhalle Lautzenbrücken
MONTAG, 23.03.2020, 20.00 Uhr Indiaca in Nisterberg
DIENSTAG 24.03.2020, 15.00 Uhr Seniorentreff 
in Lautzenbrücken
MITTWOCH, 25.03.2020, 19.30 Uhr Gebetskreis in Lautzen-
brücken, 20.00 Uhr Gemischter Chor in Lautzenbrücken
FREITAG, 27.03.2020, 17.30 Uhr gemischte Jungschar 
in Nisterberg
Weitere Informationen bei Tobias Schmidt 
(cvjm@cvjm-lautzenbruecken-nisterberg.de) 
oder Pred. Markus Haas (Tel. 02661/2093972)
http://www.cvjm-lautzenbruecken-nisterberg.de

■■ Neuapostolische Kirche 
Gemeinde Hof/Westerwald

Oststraße 2, 56472 Hof/WW
Gottesdienste:
Sonntag 10:00 Uhr, Mittwoch 20:00 Uhr
Gäste sind herzlich willkommen.
Hinweis zu besonderen Ereignissen:
In einer Meldung teilt Bezirksapostel Rainer Storck mit, 
dass keine Gottesdienste in der Neuapostolischen Kirche, 
Gebietskirche Westdeutschland durchgeführt werden.
Der Bezirksapostel teilt mit: „Für Montagabend, 16.03.2020, 
habe er eine Landesvorstandssitzung einberufen. Gemein-
sam wollen wir dann entscheiden, wie lange ein Gottes-
dienstausfall ausgesprochen werden soll.“
Die Neuapostolische Kirche stehe aber selbstverständlich 
hinter den Verordnungen von Behörden und Gesundheits-
ämtern. „Wir müssen alle mithelfen, die Ansteckungskette zu 
unterbrechen“, appelliert er an die Gemeinden und seine 
Glaubensgeschwister.

selbst. Kostenbeitrag 80,--€ für das erste Kind für Geschwis-
ter 70,-- €. Die Anzahl der Plätze ist begrenzt. Anmeldungen 
liegen im Schriftenstand der Kirchen aus oder bei f.ahr@
hachenburg.bistumlimburg.de
Herzliche Einladung zu einer Wallfahrt nach Lourdes, vom 
24.-30.09.2020, unter der geistlichen Begleitung von Pater 
Guido. Weitere Informationen erhalten Sie im Zentralen 
Pfarrbüro Hachenburg. Ein Informationsblatt (Programmab-
lauf, Mindestteilnehmerzahl, Kosten,…) liegt in jeder Kirche 
der Pfarrei am Schriftenstand aus. Anmeldungen nimmt das 
Reisebüro Müller in Hachenburg (02662-7678) entgegen. 
Herzliche Einladung an die Gemeinde!

■■ Freie Christengemeinde Ecclesia
Bismarckstraße 27, 56470 Bad Marienberg
Wir laden herzlich zu unseren Veranstaltungen ein:
Gottesdienst: sonntags um 10:00 Uhr
Gebet- und Lobpreisstunde: nach Ansage im Gottesdienst
Frauentreffen: 1. Mittwoch im Monat um 14:30 Uhr
Kontakt: Andreas Valenta, Telefon 0 26 61-98 06 41

■■ Jehovas Zeugen, Versammlung Bad Marienberg
Königreichssaal 
56472 Fehl-Ritzhausen, Am Kindergarten
Aufgrund der aktuellen Situation durch den „Coronavirus 
(COVID-19)“, den Hinweisen der Gesundheitsbehörden und 
den Empfehlungen der Regierungsbehörden, werden im 
gesamten Zweiggebiet der Zeugen Jehovas alle öffentlichen 
Zusammenkünfte vorübergehend ausgesetzt. Wir nehmen 
diese Hinweise sehr ernst, um die Ausbreitung des Virus ein-
zudämmen.
Dies betrifft auch obige Versammlung, in der wir uns beson-
dere Sorgen um unsere Kranken und älteren Glaubensbrü-
der machen. Eine solche Maßnahme dient zum Schutz aller.
Die Empfehlungen, den direkten Personenkontakt zu vermei-
den und alle Hygienemaßnahmen
zu beachten, ist auch ein Ausdruck der Liebe zum Nächsten.
Damit jeder vom wöchentlichen Bibelprogramm einen Nut-
zen hat, werden alle wöchentlichen Zusammenkünfte - die 
Leben-und-Dienst-Zusammenkunft, sowie der Vortrag und 
das Wachtturm-Studium - über das Internet zur Verfügung 
gestellt.
Thema am Sonntag im WT-Studium: Du bist für Jehova, 
deinen Gott wertvoll! (Psalm 136:23) Es gibt Zeiten im 
Leben, in denen man sich wertlos fühlen mag. Dieser Artikel 
zeigt Wege auf, wie man sein Selbstwertgefühl bewahren 
kann, ungeachtet dessen, was man gerade durchlebt.
Detaillierte Informationen zu Jehovas Zeugen finden Sie auf 
www.jw.org,
Auf der Internetseite finden sie in über 1.000 Sprachen bibel-
erklärende Publikationen.
Themen: Wie können wir uns im Alltag gegen Infektionen 
schützen? Ist mit dem Tod alles vorbei? Was ist das Zeichen 
der „letzten Tage“?
Eine Studienausgabe der Bibel, „Neuen-Welt-Übersetzung“, 
enthält umfangreiches Studienmaterial in Form von Bildern, 
Fußnoten, Querverweisen und vielem mehr. So können Sie 
online in der Bibel lesen oder sich vorlesen lassen.

■■ CVJM und EG pausieren
Aufgrund der aktuellen Entwicklung rund um den Corona-
Virus haben wir beschlossen, alle Gruppen und Veranstal-
tungen des CVJM und der Evangelischen Gemeinde Bad 
Marienberg-Langenbach zunächst bis zum Ende der Oster-
ferien (19.04.2020) auszusetzen, um die Verbreitung des 
Virus so gut wie möglich einzudämmen. Wir bitten um Ver-
ständnis, dass wir unsere Angebote zum Schutz der Teilneh-
mer und Mitarbeiter vorübergehend einstellen.
Wir wollen keine Panik verbreiten, sondern besonnen und 
vorausschauend mit der Situation umgehen. Christen haben 
die Möglichkeit, alle Ängste, Sorgen und Probleme bei Gott 
abzugeben und sind besonders in dieser Zeit gefordert, nach 
Jesus Vorbild unseren Mitmenschen Trost und Unterstützung 
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Wissenswertes

■■ DLR Westerwald-Osteifel  
und EZG Westerwald-Taunus

Die diesjährige Generalversammlung der Erzeugergemein-
schaft für Qualitätsgetreide, Öl- und Hülsenfrüchte Wester-
wald-Taunus am Dienstag, dem 24.03.2020, in Kleinmaisch-
eid wird abgesagt. Die Absage ist aktuell geboten, um die 
Ausbreitung des Corona-Virus nicht zu beschleunigen. Einen 
neuen Termin für diese Veranstaltung werden wir zur gege-
benen Zeit veröffentlichen.

■■ VLF Altenkirchen-Westerwald e.V.
Terminabsage
Wegen der derzeitigen Corona-Pandemie wird die Mitglie-
derversammlung des VLF Altenkirchen-Westerwald e.V. in 
der Krambergsmühle in Winkelbach am 19.03.2020 um 
19:00 Uhr abgesagt.
Die Veranstaltung wird zu einem späteren Zeitpunkt nachgeholt.
Informationen: Peter.Weisser@dlr.rlp.de oder 02602/922812

■■ Parkinsongruppe Westerwald
Auf Grund der aktuellen Ereignisse können und dürfen wir 
zur Zeit keine Gruppenstunde abhalten. 
Das heißt, dass auch der geplante Vortrag am 1.04. verscho-
ben werden muss. 
Sobald wir wieder Gruppenstunden abhalten können werden 
wir Sie rechtzeitig darüber informieren.

■■ Hospizverein Westerwald e.V.
Mitgliederversammlung am Montag, 30. März 2020
Dernbach, Aloysia Löwenfels-Haus“, Marienweg 1, um 19.00 
Uhr beginnen wir mit der Tagesordnung gem. § 11 unserer 
Satzung:
1. Begrüßung, 2. Feststellung der Beschlussfähigkeit, 3. 
Berichte:, *des Vorstands, *des Schatzmeisters, *der Kas-
senprüfer, Aussprache über die Berichte, 4. Antrag auf Ent-
lastung des Vorstands, 5. Haushaltsplan 2020, Vorlage durch 
den Schatzmeister, Beschlussfassung, 6. Aufgaben / Maß-
nahmen in 2020, 7. Verschiedenes, Grundstücksangelegen-
heit, Sterbehilfeurteil BVG.
Mitglieder können die Aufnahme weiterer Anträge zur Tages-
ordnung bis zum 20. März 2020 schriftlich beim Vorsitzenden 
beantragen (§10, Abs.3)

■■ Absage aller Veranstaltungen der WeKISS  
und des Kontaktbüros PflegeSelbsthilfe  
Westerburg

Mit Blick auf die aktuelle Gefährdungslage hat unser Landes-
verband soeben entschieden, dass alle Veranstaltungen der 
Westerwälder Kontakt-und Informationsstelle für Selbsthilfe 
(WeKISS| DER PARITÄTISCHE) und des Kontaktbüros Pfle-
geSelbsthilfe Westerburg vorerst bis zum 31.03.2020 abge-
sagt werden.
Wir schließen uns damit den derzeitigen Empfehlungen der 
Gesundheitsämter an. Über die weitere Entwicklung werden 
wir zeitnah informieren.
Allen Selbsthilfegruppen empfehlen wir ebenfalls ihre Grup-
pentreffen bis auf weiteres abzusagen. Bitte wägen Sie für Ihre 
Gruppe ab, ob es alternative Möglichkeiten zur Kommunikation 
gibt, die Sie jetzt nutzen können (z.B. Telefon, Skype, Email).
Wir sind telefonisch und per E-Mail für Sie da.
WeKISS| DER PARITÄTISCHE
02663-2540 (Sprechzeiten montags 14-18 Uhr, dienstags 
9-12 Uhr, mittwochs und donnerstags 9-14 Uhr) oder per 
Mail unter info@wekiss.de

■■ Freie ev. Gemeinde Nisterau
Wiesenstraße 35
Sonntag: 10.00 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst
Dienstag: 17.45 Uhr Mädchen-Jungschar, ab 8 Jahre
Mittwoch: 9.30 Uhr Mutter-Kind-Kreis; 19.30 Uhr Teenkreis
Donnerstag: 20.00 Uhr „Treffpunkt Bibel“ und Gebetsstunde
Freitag: 17.30 Uhr Jungen-Jungschar, von 8 bis 14 Jahre
Seniorenkreis: jeweils am zweiten oder dritten Dienstag 
im Monat
Informationen zu den Hauskreisen erhalten Sie über die 
Kontaktadresse.
Kontaktadresse: Harald Börner, Tel. 02662/5079592,
E-Mail: pastor@nisterau.feg.de
Weitere Informationen im Internet unter: http://nisterau.feg.de

■■ Evangelische Kirchengemeinde 
Alpenrod/Nistertal-Büdingen

Am Kirchplatz 2 - 57642 Alpenrod
Tel.: 02662/1022 - Fax: 02662/3205
SONNTAG, 22.03., 10.00 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Schmidt)
Es singt der Chor „New Voices“ aus Neustadt.
MONTAG, 23.03., 14.30 Uhr Frauenkreis in Hirtscheid, Bür-
gerhaus
DIENSTAG, 24.03., 10.00 Uhr Spielkreis „Himpelchen und 
Pimpelchen“, Gemeindehaus, 16.30 Uhr Konfirmandenun-
terricht, Gemeindehaus
DONNERSTAG, 26.03., 20.00 Uhr Chor
FREITAG, 27.03., 17.45 Uhr Jungbläser, 
20.00 Uhr Posaunenchor

■■ JesusStation Hof, evangelische Freikirche
Gottesdienst mit Kinderbetreuung: Sonntag 10:30 Uhr
Weitere Angebote: FRED - Friday Evening Date: Treff für junge 
Leute; „Alpha“-Kurs, „Grace“-Kurs, „Leben im Maximum“-Kurs, 
Gebetstreffen und Hauskreise
Termine im Internet unter www.JesusStation.de
Kontakt: info@JesusStation.de
Adresse: Schulstr. 7a, 56472 Hof 
(Eingang neben „Nah & Frisch“)

■■ Gewässerschutz – eine Lebensaufgabe
Eine der zentralen Aufgaben des Umweltschutzes ist es, die 
Gewässerqualität stetig zu verbessern und Schadstoffein-
träge weiter zu reduzieren. Dies dient zugleich dem Schutz 
unseres qualitativ hochwertigen Trinkwassers. Die Kommu-
nen haben daran in den letzten Jahrzehnten erheblich mitge-
wirkt: Kläranlagen wurden erneuert und Gewässer renatu-
riert. Dennoch ist das Ziel eines guten Zustands aller 
Gewässer noch lange nicht erreicht. Zudem kommen immer 
neue industrielle Schadstoffe hinzu. Daher weiß auch der 
GStB, dass die Anstrengungen weitergehen müssen. Was 
bis 2027 konkret anzugehen ist, wurde auf der Veranstaltung 
„Gewässerentwicklung nach EU-Wasserrahmenrichtlinie“ am 
2. März in Bingen vorgestellt. Es wurde deutlich, dass wirk-
samer Gewässerschutz eine wichtige Lebensaufgabe ist, bei 
der nicht nur die Kommunen und die Naturschutz- und Was-
serbehörden gefordert sind, sondern auch das Mitwirken der 
Gewässeranlieger.


